

































Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,
zufriedene und glückliche Familien, die sich in unserer Stadt wohlfühlen – das ist der gemeinsame Anspruch der 
Stadt Meißen und ihrer Mitarbeiter.
In Ihrer verantwortungsvollen Rolle als Erziehende können Sie in unserer Stadt auf vielfältige Angebote von ver-
schiedenen Einrichtungen und Bildungsträgern zurückgreifen.
Um Ihnen einen Überblick über die passenden Angebote für Sie und Ihre Kinder zu geben, haben wir diesen Familien-
ratgeber zusammengestellt. Er soll ein anschauliches Nachschlagewerk sein, gespickt mit wichtigen Hinweisen und 
Adressen von Einrichtungen und Stellen, die für Familien eine wichtige Unterstützung 
sind. 
Lernen Sie das breite Spektrum hochwertiger pädagogischer Angebote ken-
nen, das die Schul- und Betreuungslandschaft unserer Stadt eröffnet – von 
Kindertagesstätten, Schulen bis hin zu Hochschuleinrichtungen. Entdek-
ken Sie die vielen Möglichkeiten, die ein lebendiges Vereinswesen einer 
erfüllenden Freizeitgestaltung und persönlichem Engagement bieten. 
Das städtische Familienamt ist für die Belange Ihrer Familie ein kompe-
tenter Ansprechpartner. Es bietet familienfreundlich und bürgernah 
viele Informationen sowie Hilfe in schwierigen Situationen.
Gern machen wir Sie auf das Projekt „Meißner Gänsejunge“ aufmerk-
sam. Unter diesem Titel werden gezielt attraktive Angebote und Ver-
anstaltungen für Familien organisiert und durchgeführt. 
Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und alles Gute für Ihre 
Familie.
























Als einst vor vielen Hundert Jahren der säch-
sische Kurfürst Meißen besuchte, wollte ein 
Junge namens Klaus Narr, der eigentlich Gänse 
hüten sollte, den festlichen Einzug seiner Ma-
jestät unbedingt miterleben. Da er seine Gänse 
nirgendwo einsperren und anbinden konnte, 
steckte er sie kurzerhand mit dem Hals durch 
seinen Gürtel und lief zum Schau-
platz des Geschehens. Als dann 
der Kurfürst mit seinem Tross 
in der Ferne verschwunden 
war und die Zuschauer sich 
wieder zerstreuten, ernte-
te Klaus das Gelächter der 
Umstehenden. 
Erschrocken musste er fest-
stellen, dass seine Gänse un-
ter dem Gürtel erstickt waren. 
In diesem Moment erhielt er den 
Namen „Der Gänsejunge von Meißen“. 
Die Geschichte machte eine große Runde, so 
dass sie auch dem Kurfürsten zu Ohren kam, der 
herzlichst lachte. Er holte Klaus als Spaßmacher 
und Narr an seinen Hof. Klaus Narr wurde so als 
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Wir weisen darauf hin, dass die Broschüre 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. 
Hinweise und Anregungen können Sie gern an 
die Stadt Meißen weitergeben. 
Mit freundlicher Unterstützung des 
Meißner Tageblattes
54
Ihre kleinen Neu-Meißner begrüßt die Stadt mit 
der Begrüßungsmedaille aus Meissener Porzel-
lan. Diese bleibende Erinnerung für den Nach-
wuchs erhalten die Eltern auf dem im Juni eines 
jeden Jahres stattfindenden Kinderfest. 
Auch der Familienratgeber sowie der Kinder-
stadtführer, den jeder Meißner ABC-Schütze 
zur Schuleinführung erhält, sind Teil des Pro-
jektes.
Inhaltsverzeichnis
Diese charmante Gestalt der Geschichte wur-
de Symbolfigur und Wiedererkennungszei-
chen des Familienprojektes „Auf den Spuren 
des Meißner Gänsejungen“ – für ein familien-
freundliches Meißen.
Das Familienprojekt
Das Projekt „Meißner Gänsejun-
ge“ startete mit einem Ideen-
wettbewerb 2007, um die 
Angebotsvielfalt für Fami-
lien in der Stadt zu berei-
chern. Handel, Gewerbe, 
öffentliche Einrichtungen, 
Behörden, Banken und 
Krankenkassen öffnen sich 
seither mehr den Familien, 
Kindern und Jugendlichen. 
Zahlreiche Inhalte wurden bereits in 
die Tat umgesetzt. Mehrfach erhielten Gewer-
betreibende und Einrichtungen der Stadt das 
Gütesiegel „Familienfreundliches Meißen“ für 
familienfreundliche Öffnungszeiten, Spiel- 
ecken, die Erreichbarkeit mit dem Kinderwagen 
und Wickelmöglichkeiten.
5 ...... Der Meißner Gänsejunge/Familienfreundliches Meißen
6 ...... Familienamt/Standesamt
8 ...... Wichtige Telefonnummern (inkl. Kinderärzte)
10 .... Kinder entdecken die Stadt
10 .... ...... Spielplätze
12 .......... Stadtbibliothek/Stadtmuseum/Grüner Wochenmarkt
14 .......... Sport- und Freizeitbad Wellenspiel
16 .......... Theater Meißen / Albrechtsburg Meißen
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20 .......... Kino und Tierpark/ TIM
22 .... Finanzielle Sicherheit in der Zeit der Kinderbetreuung
24 .... Eltern-Kind-Gruppen und -Treffs/ Meißner Kinderpass
26 .... Kindertagesstätten
32 .... Tagesmütter
34 .... Grundschulen und Horte
38 .... Ober- und Förderschulen 
40 .... Gymnasien und Berufsschule
42 .... Freie Werkschule Meißen
43 .... Kinder- und Jugendvereine
52 .... Sportvereine
55 .... Sportstätten
58 .... Unterstützung und Rat für Familien
71 .... Öffentlicher Personennahverkehr
72 .... Vergünstigungen für Familien














6F a mili e n a mt u n d St a n d e s a mt
F a mili e n a m t
D a s  F a mili e n a m t  k o o r di ni e r t  di e  A u f g a b e n  
d er Ki n d er ei nri c ht u n g e n, d er S c h ul e n u n d d e s 
S p o r t s. Gl ei c h z ei ti g v e r ei n t e s u n t e r s ei n e m 
D a c h di e W o h n g el d st ell e, d a s W o h n u n g s w e s e n 
u n d di e B e hi n d er t e n b e a uf tr a g t e. D a s A m t i s t 
z u d e m S c h ni t t s t ell e u n d Bi n d e gli e d z wi s c h e n 
V er w alt u n g u n d B ür g er s c h aft.
  S t a d t M ei ß e n, F a mili e n a m t
 S c hl o ß b er g 9
  w w w. st a dt- m ei s s e n. d e
 0 3 5 2 1 4 6 7 4 6 8
Al s Tr ä g er v o n j e vi er st ä dti s c h e n Ki n d er ei nri c h -
t u n g e n u n d H or t e n, si e b e n S c h ul e n u n d v er -
s c hi e d e n er S p ort ei nri c ht u n g e n i st d a s F a mili e n -
a mt u.  a. f ür f ol g e n d e A uf g a b e n z u st ä n di g:
Ki n d er t a g e s s t ä t t e n 
 Ǟ V er g a b e v o n s t ä d ti s c h e n Ei nri c h t u n g s pl ä t -
z e n ( Kri p p e, Kit a, H ort)
 Ǟ F e st s et z u n g d er Elt er n b eitr ä g e
 Ǟ I nf or m ati o n z u T a g e s m ütt er n
 Ǟ Ki n d er g art e n b e d arf s pl a n u n g
 Ǟ V er w alt u n g, Ei nri c ht u n g u n d A u s st att u n g v o n 
s t ä d ti s c h e n T a g e s ei nri c h t u n g e n f ür Ki n d er 
( G e b ä u d e- u n d B etri e b s k o st e n, A u s st att u n g, 
p ä d a g o gi s c h e s B e s c h äfti g u n g s m at eri al)
 0 3 5 2 1 4 6 7 4 6 5
S c h ul e n
 Ǟ V e r w al t u n g, Ei n ri c h t u n g u n d A u s s t a t t u n g 
v o n st ä dti s c h e n S c h ul g e b ä u d e n u n d A u ß e n -
a nl a g e n
 Ǟ B e s c h a ff u n g v o n L e hr- u n d L er n mitt el n
 Ǟ S c h ul e nt wi c kl u n g s pl a n u n g
 0 3 5 2 1 4 6 7 4 6 5
S p or t
 Ǟ V er g a b e v o n H all e n z eit e n f ür N ut z er
 Ǟ B er at u n g z u S p ort a n g e b ot e n 
 Ǟ V e r w al t u n g, A u s s t a t t u n g u n d B e t ri e b d e r 
st ä dti s c h e n S p ort ei nri c ht u n g e n 
 Ǟ V er ei n sf ör d er u n g
 0 3 5 2 1 4 6 7 4 6 4
W o h n g el d s t ell e
 Ǟ B er at u n g u n d A ntr a g s st ell u n g z u m Mi et- u n d 
L a st e n z u s c h u s s
 0 3 5 2 1 4 6 7 2 2 4
B e hi n d er t e n b e a uf tr a g t e
 Ǟ A u s k u n f t u n d B e r a t u n g f ü r M e n s c h e n mi t 
B e hi n d er u n g, z. B. z u m S c h w er b e hi n d ert e n -
a u s w ei s o d er z u Hilf e n f ür Bli n d e
 0 3 5 2 1 4 6 7 4 4 7
( A ntr ä g e u n d F or m ul ar e si n d a u c h i m B ür g er- 
b ür o, B ur g str a ß e 3 2 er h ältli c h)
S t a n d e s a m t
B e gi n n e n d mit d er G e b urt, ü b er di e E h e s c hli e -
ß u n g b z w. B e gr ü n d u n g ei n er ei n g e tr a g e n e n 
L e b e n s p a r t n e r s c h a f t bi s hi n z u m S t e r b e f all 
wir d b ei m S t a n d e s a m t j e d er P er s o n e n s t a n d s -
f all b e ur k u n d e t. A b er a u c h N a m e n s ä n d er u n -
g e n, Ki r c h e n a u s t ri t t e u n d V a t e r s c h a f t s a n e r -
k e n n u n g e n g e h ö r e n z u m A u f g a b e n b e r ei c h. 
Ü b er mit z u bri n g e n d e D o k u m e nt e u n d U nt erl a -
g e n s o wi e G e b ü hr e n i nf or mi er e n Si e si c h bitt e 
a uf d er I nt er n et s eit e d er St a dt M ei ß e n.
  S t a d t M ei ß e n, S t a n d e s a m t
 M ar kt 1
  w w w. st a dt- m ei s s e n. d e
 0 3 5 2 1 4 6 7 2 2 5  o d er
 0 3 5 2 1 4 6 7 2 2 1
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H a n d w er k s m ei st er E c k h ar d Kr u g
E - M ail: m ei st er. kr u g @ w e b. d e
I nt er n et: w w w. m ei st er- kr u g. d e
I h r  l ei s t u n g s f ä hi g e r   
S e r vi c e p a r t n e r   
v o r  O r t
H ei z u n g s a nl a g e n 
B ä d e r &
N a s s a u w e g 5 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
T el ef o n:  0 3 5 2 1 / 7 5 8 2 0 
T el ef a x:  0 3 5 2 1 / 7 5 8 2 5 0
M o bil:  0 1 7 3 / 3 7 8 4 1 0 0
9Wi c hti g e R uf n u m m er n
S c h w a n g er e n- u n d 
M ütt er n otr uf 0 1 8 0 4 2 3 2 3 2 3
Ki n d er är ztli c h er N ot di e n st  0 3 5 2 1 7 3 8 5 2 1
Ki n d er- u n d J u g e n d s or g e n-
t el ef o n  0 8 0 0 1 1 1 0 3 3 3
Elt er nt el ef o n 0 8 0 0 1 1 1 0 5 5 0
T el ef o n s e el s or g e 
e v a n g eli s c h 0 8 0 0 1 1 1 0 1 1 1
k at h oli s c h 0 8 0 0 1 1 1 0 2 2 2
R a t u n d Hilf e/ B er a t u n g s s t ell e n
L a n d kr ei s M ei ß e n
Kr ei sj u g e n d a mt 0 3 5 2 1 7 2 5 3 2 0 2
Kr ei s s o zi al a mt  0 3 5 2 1 7 2 5 3 1 0 2
Fr ü h e Hilf e n f ür F a mili e n  0 3 5 2 1 7 2 5 3 2 4 1
W ei ß er Ri n g  0 1 8 0 3 3 4 3 4 3 4
S c h w a n g er s c h aft s k o n ffi kt-
b er at u n g  0 3 5 2 1 7 2 5 3 4 5 2
E h e- u n d F a mili e n b er at u n g  0 3 5 1 8 3 0 8 7 5 0
Er zi e h u n g s b er at u n g  0 3 5 2 1 7 3 2 0 1 0
S u c ht b er at u n g  0 3 5 2 1 7 3 8 1 7 3
S c h ul d n er b er at u n g 0 3 5 2 1 4 7 6 5 4 2
E s c a p e – B er at u n g f ür 
T ät eri n n e n u n d  T ät er  0 3 5 1 8 1 0 4 3 4 3
Kr e di t k ar t e s p err e n
E C- C ar d 0 1 8 0 5 0 2 1 0 2 1
Vi s a   0 8 0 0 8 1 4 9 1 0 0
M a st er- o d er E ur o c ar d  0 8 0 0 8 1 9 1 0 4 0
R ei s e n o tr uf
N otr uf d er A ut o v er si c h er er f ür 
U nf all- P a n n e n hilf e 0 8 0 0 6 6 8 3 6 6 3
Z e ntr al n otr uf 0 1 8 0 2 5 0 2 6
A D A C 2 2 2 2 2 2
A C E   0 1 8 0 2 3 4 3 5 3 6
H a n d y s p err e n
D 1 T- M o bil e  0 1 8 0 3 3 0 2 2 0 2
E- Pl u s 0 1 7 7 1 0 0
D 2 V o d af o n e   0 8 0 0 1 7 2 1 2 3 4
O 2   0 8 0 0 5 5 2 2 2 5 5
S p err- N o tr uf 1 1 6 1 1 6
N O T R U F E
P oli z ei   1 1 0
R e t t u n g sl ei t s t ell e/ F e u er w e hr/ N o t ar z t  1 1 2
R e t t u n g s di e n s t 1 9 2 2 2
F a c h är z t e f ür Ki n d er- u n d J u g e n d m e di zi n
Dr. m e d. K a tj a A u g u s ti n
 K er sti n g str a ß e 4  0 3 5 2 1 4 5 2 0 1 2
Dr. m e d. T h o m a s B o u dri o t
 K er sti n g str a ß e 4  0 3 5 2 1 4 5 2 0 1 2
Di pl.- M e d. H ei k e K u h n
 R o b ert- K o c h- Pl at z 9  0 3 5 2 1 7 3 7 3 1 1
M e di zi ni s c h e N o tr uf e
Är ztli c h er N otf all di e n st  1 1 6 1 1 7
Ar zt a u s k u nft  0 8 0 0 7 3 9 0 0 9 9
Gift n otr uf  0 3 6 1 7 3 0 7 3 0
A p ot h e k e n a u s k u nft  w w w. a p o n e t. d e
B er a t u n g u n d Hilf e 2 4 S t u n d e n
I nt er v e nti o n s st ell e g e g e n 
h ä u sli c h e G e w alt  0 3 5 1 8 3 8 4 6 5 3
B er at u n g s st ell e g e g e n 
h ä u sli c h e G e w alt  0 3 5 1 7 9 5 5 2 2 0 5
Fr a u e n- u n d Ki n d er s c h ut z-
h a u s   0 3 5 1 8 3 8 4 6 5 3
8
  Kl ei n e E n g el – star ke M ütterBr a u h a usstr a ß e 1 2 b, 01 6 6 2 M eiss e n
Tel ef o n:( 0 3 5 21) 4 0 5 9 9 5
r e g e n b o g e n @s o n n e n- a p ot h e k e- m eiss e n. d e
Öff n u n gs z eit e n
M o nt a g bis D o n n erst a g  7: 3 0 bis 1 8: 3 0 U hr
Fr eit a g 7: 3 0 bis 1 8: 0 0 U hr
U n s er e L ei st u n g e n r u n d u m M utt er & Ki n d
V erl ei hs er vi c e M e d el a-I nt er v all mil c h p u m p e n | B a b y w a a g e n | S c hl af ü b er w a c h u n gs m att e n
Ei g e n e H erst ell u n g Ar o m at h er a pi e | Te e mis c h u n g e n | Vit alst off mis c h u n g e n | B a c h bl üt e n mis c h u n g e n
M utt er- Ki n d- S orti m e nt Wi c k el u n d A u fl a g e n | Still z u b e h ör | Erst a usst att u n g | Ki ds C ar d
S c h ü ßl ers al z e & H o m ö o p at hi e B er at u n g  h o m ö o p atis c h e Ei n z el mitt el | W A L A & W E L E D A Pr o d u kt e
M U T T E R- KI N D- A P O T H E K E
























kel, Trampolin „Spinnennetz“, Balanciergerät, 
Federwippgeräte, Sandkasten, Ruhezone
Skateranlage Elbgasse (Freilichtbühne)
Für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahre
Ausstattung: Mini-Ramo mit Jump-Ramp und 
Table, Fun-Box mit Jump-Ramp, Table, Bank 
und Stairs
Spielplatz Mannfeldstraße
Ausstattung: Rutsche, Federwippe, Spielauto, 




Kinder entdecken die Stadt
Spielplätze linkselbisch
Spielplatz Käthe-Kollwitz-Park
Ausstattung: Kletterturm mit Rutsche, Wackel- 
und Balancierbalken, Doppelwippe, Vogelnest-
schaukel, Wackelbrücke, Seilbaum, Trampolin, 
Netzcouch
Spielplatz Postgässchen
Ausstattung: Spielhaus, Sandspiel mit Kletter-
netz, Federwippgerät, Schiebespiel „Posthalte-
rei“, Schneckenpost
Spielplatz Lercha/Querallee
Ausstattung: Spielkombination mit Turmrut-
sche, Zweifachschaukel, Kletternetz, Hangel-
brücke und Sprossenwand, Wippe und Feder-
wippgerät, Drehkarussell
Spielplatz Ilschnerstraße
Ausstattung: Kletterturm mit Rutsche, Kletter-
netz und Zweifachschaukel, Maltafel 
Spielplatz Kirchsteig/Hohe Eifer
Ausstattung:  große Turmrutsche,
 Schaukel und  Sandkasten
Spielplatz Burgkeller (privat)






Ausstattung: Spielturm mit Kletternetz, Zwei-
fachschaukel und Rutsche, Drehkarussell, Klet-
tergerüst, Wippe, Maltafel, zwei Federwippge-
räte, Sandkasten, eine Wackelbrücke
Spielplatz Beyerleinplatz
Ausstattung: Spielturm mit Kletternetz, Schau-
kel, Rutsche und Hangelbrücke, Wippe, Sand-
bagger, Wippkarussell, Maltafel, Spielhaus, Fe-
derwippgerät, Sandspielanlage
Spielplatz Heiliger Grund/Goethestraße
Ausstattung: Spielanlage mit Kletternetz, Rut-
sche und Sandspiel, zwei Federwippgeräte, 
Drehscheibe, Balancierbalken, Seilbahn 25 m, 
Fitness-Strecke, Tischtennisplatte, eine Mika-
dowippe, öffentlicher Bolzplatz und Verkehrs-
garten
Spielplatz Grundmannstraße
Ausstattung: Baumhaus mit Rutsche, Doppel-




Ausstattung: Spielkombination mit Rutsche, 
Zweifachschaukel und Strickleiter, Wippe, Bas-
ketballständer, Sitzecke, Tischtennisplatte
Spielplatz Many-Jost-Weg
Ausstattung: Volley- und Basketballspielfeld, 
Spielanlage Ariane, Spielanlage Minerva, Sechs-
eckanlage Astra, Pendelsitzkombination, Dop-
pelfederwippe „Grashüpfer“, Rondellschaukel 
mit Nesthocker, Seilbahn „Fjall“ 20 m
Spielplatz Zaschendorf (privat)
Ausstattung: Doppelschaukel, Wippe, Kletter-











































Das Stadtmuseum befindet sich in der Kirche 
eines ehemaligen Franziskanerklosters und 
bietet mit dem Kreuzgang ein imposantes ar-
chitektonisches Ensemble mit Rundgängen in 
zum Teil luftiger Höhe. Die über 1.000-jährige 
Stadtgeschichte präsentiert sich mit einmali-
gen Schaustücken, unter anderem Großobjek-
ten, wie einem elf Meter langen Fischerboot, 
der Ratsweinpresse und vieles mehr. Großfor-
matige Darstellungen zur Nibelungensage zeu-
gen von Kunstsinnigkeit. 
Mehrere Sonderausstellungen bieten Ab-
wechslung, vor allem die Weihnachtsausstel-
lung lockt Familien ins Haus. Im romantischen 
Kreuzgang finden Sommerveranstaltungen 
statt. Die Ein-Euro-Tage geben Gelegenheit, 
das gesamte Haus für einen Euro zu erkunden. 
Führungen werden wunschgemäß auf kleine 
Besucher zugeschnitten. Kindergerechte, 
themenbezogene museumspädagogische 
Veranstaltungen können auf Anfrage gebucht 
werden.
Im benachbarten Haus, der Roten Schule, laden 
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Kinder entdecken die Stadt
Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek am Kleinmarkt lädt kleine 
und große Leseratten zum Stöbern und Aus-
leihen ein. Von insgesamt 46.000 Büchern, CDs 
und DVDs stehen allein in der Kinderbibliothek 
über 10.000 Medien zur Verfügung. 
Mit gültigem Bibliotheksausweis können 
viele Bücher auch als E-Books gelesen wer-
den. Multimediavorträge, Lesungen, Biblio-
thekseinführungen und viele weitere inte-
ressante Veranstaltungen versprechen ein 
abwechslungsreiches Jahresprogramm, bei 
dem für jeden Geschmack etwas geboten 
wird.
Familienfreundliche Öffnungszeiten am Sams-
tagvormittag ermöglichen es, den Bibliotheks-
besuch in Familie bequem mit den Verrichtun-
gen des Alltags zu kombinieren. Die Ausleihe ist 





20 Schaudepots zur Besichtigung der Schät-







Von Mitte März bis Mitte Oktober ist die Meiß-
ner Altstadt Anlaufpunkt für Frischeliebhaber. 
Denn dann öffnet jeden zweiten Samstag von 
9 bis 13 Uhr der Grüne Wochenmarkt auf dem 
Kleinmarkt seine Pforten. Neben typischen 
Produkten von regionalen Produzenten, wie 
frischem Obst und Gemüse – zum Teil aus bio-
logischem Anbau – sowie Blumen und Pflanzen, 
können sich Besucher des Marktes auch auf fri-
schen Fisch, Käse, Fleischwaren, Eier, Nudeln, 
Pilze und Honig freuen. Zudem lockt ein ständig 
variierendes Angebot an Feinkosterzeugnissen 
viele Meißnerinnen und Meißner in die Altstadt. 
Um das Marktgeschehen abzurunden und um 
Besuchern etwas Besonderes zu präsentieren, 
werden neben saisonalen Köstlichkeiten auch 
Kochkurse, Lesungen, Vorträge, Basteleien für 
Kinder und vieles mehr angeboten.
Mehr Informationen zum Grünen Wochen-
































g e n ut zt w er d e n k a n n. B ei d e n A uf g ü s s e n w er -
d e n di e W ü n s c h e d er G ä st e b er ü c k si c hti gt. 
B eli e bt i st a u c h d a s vi elf älti g e K ur s a n g e b ot, u n -
t er a n d er e m b e s t e h e n d a u s B a b y s c h wi m m e n, 
A q u a J o g gi n g, W a s s e r g y m n a s ti k, B a b y s a u n a 
u n d vi el e m m e hr.
W er si c h v o m B a d e s p a ß er h ol e n m ö c h t e o d er 
n u r z u s c h a u e n will, k a n n di e s i m R e s t a u r a n t 
„ Bl a u e L a g u n e “ t u n. A m S el b s t b e di e n u n g s tr e -
s e n i m B a d b er ei c h, a b er a u c h a n d er S a u n a- B ar 
gi bt e s S p ei s e n z u m kl ei n e n Pr ei s.
Ei n b e s o n d er e s A n g e b o t h äl t d a s W ell e n s pi el 
f ür G e b ur t s t a g s ki n d er b er ei t: Ei n e n ri c h ti g e n 
Ki n d e r g e b u r t s t a g mi t S pi el e n, Ü b e r r a s c h u n -
g e n, kl ei n e n L e c k e r ei e n 
u n d n a t ürli c h fr ei e m Ei n -
tri t t f ür di e G e b ur t s t a g s -
ki n d e r  mi t  A ni m a ti o n s-
s pi el e n.
  Fr ei z ei t b a d W ell e n s pi el
 B er g h a u s str a ß e 2
  w w w. w ell e n s pi el. d e
 0 3 5 2 1 7 0 1 1 3 0
1 4 1 5
R u bri kKi n d er e nt d e c k e n di e St a dt
F r ei z ei t b a d W ell e n s pi el –  
B a d e s p a ß g a n z i n F a mili e
W a s s err a t t e n f ü hl e n si c h i m Fr ei z ei t b a d W el -
l e n s pi el s o ri c hti g p u d el w o hl. Hi er k o m mt j e d e s 
Al t e r a u f s ei n e K o s t e n, w e s h al b d a s B a d mi t 
d e m G ü t e si e g el „ F a mili e nfr e u n dli c h e Fr ei z ei t-
ei n ri c h t u n g “ d e s F r ei s t a a t e s S a c h s e n a u s g e -
z ei c h n et w ur d e.
B er ei t s i m Pl a n s c h b e c k e n si n d di e kl ei n e n B e -
s u c h er s o ri c hti g i m n a s s e n El e m e nt. D a s m a c ht 
d e n Kl ei n e n b e s o n d er s vi el S p a ß. D o c h e s gi b t 
vi el m e hr Erl e b ni s b er ei c h e u n d A t tr a k ti o n e n: 
S pr u d elli e g e n, W hirl p o ol, N a c k e n d u s c h e u n d 
W a s s erf all. S o ri c h ti g i n F a hr t k o m m e n di e B a -
d e g ä st e a uf d er 8 5 M et er l a n g e n R ut s c h e. 
A n W o c h e n e n d e n u n d i n d e n S c h ulf eri e n gi bt e s 
n o c h ei n b e s o n d er e s Hi g hli g ht. W e n n d er G o n g 
ert ö nt, v er s c h wi n d et i m S p ort b e c k e n d a s W a s-  
s e r. E s s c h ei n t, d e r S c h wi m m m ei s t e r h a t d e n 
S t ö p s el g e z o g e n, d o c h S t a m m g ä s t e wi s s e n 
l ä n g s t: J e t z t k o m m e n di e W ell e n. Z e h n Mi n u-
t e n l a n g k ö n n e n si c h di e B a d el u s ti g e n s t ü n d -
li c h bi s 2 0. 0 0 U hr i n k ü n s tli c h er z e u g t e n W el- 
l e n t u m m el n.
J e d e n  F r ei t a g  i s t  v o n  1 5. 0 0  bi s  1 8. 0 0  U h r 
F a mili e n n a c h mi t t a g  mi t  ei n e m  e r m ä ßi g t e n 
Ei n t ri t t s p r ei s f ü r di e s e B e s u c h e r g r u p p e u n d 
vi el e n z u s ä t zli c h e n k o s t e nl o s e n A t tr a k ti o n e n 
ei n s c hli e ßli c h W ell e n b etri e b.
B e s u c h er s c h ä t z e n i m W ell e n s pi el n e b e n d er 
A n g e b ot s vi elf alt v or all e m di e W a s s ert e m p er a-
t ur. 2 9 bi s 3 2 Gr a d i st d a s W a s s er j e n a c h B e c k e n 
w ar m. I m S ol e b e c k e n z ei g t d a s T h er m o m e t er 
s o g a r 3 4 G r a d. A u f d a s N a t u r s ol e b e c k e n i s t 
di e S t a d t b e s o n d er s s t ol z. E s wir d N a t ur s ol e 
g e n u t z t, di e a uf dr ei Pr o z e n t v er d ü n n t i s t. Ei n 
B a d d ari n s ei v or all e m f ür B e s u c h er mit G el e n k-
er kr a n k u n g e n s e hr g ut.
H o c h i m K ur s s t e h t b ei d e n B a d b e s u c h er n di e 
S a u n al a n d s c h af t, di e e b e nf all s g a n z i n F a mili e 
F ür  u ns     ste ht  I hre  Ges u n d heit          a n  erster  Stelle
Z as c h e n d orf er Str a ß e 2 3
0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el ef o n: ( 0 3 5 2 1) 7 3 8 6 4 8
P r ofiti er e n Si e v o n u n s er e n attr a kti v e n R a b att e n 
u n d u n s er e m Pr ä mi e n s y st e m. 
– I hr e Tr e u e wir d b el o h nt.
P ar k pl at z dir e kt v or d e m H a u s














U n s e r e Öff n u n g s z eit e n:
M o nt a g – Fr eit a g: 7. 1 5 – 1 9. 0 0 U hr
S a mst a g: 8. 0 0 – 1 2. 3 0 U hr
t ä gli c h d ur c h g e h e n d g e öff n et
 F a c h k o m p et e nt e Di a b eti k er-
b etr e u u n g, Di a b eti k er b e d arf
 All er gi e- u n d Ast h m a b er at u n g
 I m pfs c h ut z pr üf u n g, F er nr eis e 
I m pf b er at u n g 
 S a u erst off- M e hrs c hritt- K ur n a c h 
Pr of. M a nfr e d v o n Ar d e n n e
   Mit gr o ß e m E n g a g e m e nt  
     u n d f a c hli c h er K o m p et e n z 
    bi et e n wir I h n e n ei n e z u v erl ä s si g e  
                                u n d si c h er e  
                   V er s or g u n g – 












Anschluss empfängt die Porzellan-Manufaktur 
Meissen® ihre Gäste für eine Führung mit allen 
Sinnen.
Die Ausstellungsbereiche in der Albrechtsburg 
Meissen sind barrierefrei zugänglich. Gehörlo-
se Besucher können mit einem multimedialen 
Ausstellungsführer eine individuelle Führung 
erleben. Führungen für Menschen mit geistiger 
wie auch körperlicher Behinderung haben die 
Möglichkeit, das Schloss bei einer individuellen 
Führung mit allen Sinnen und in einfacher Spra-
che kennenzulernen. 
Neu im Angebot: Blinde und sehbehinderte 
Menschen können ab sofort mithilfe von drei-
dimensionalen Tastmodellen und einem ent-
sprechenden Audioguide insgesamt sechs mo-
numentale Wandgemälde in der Festsaaletage 
erleben.
 Staatliche Schlösser, Burgen und 






Albrechtsburg Meissen – Sächsi- 
sche Geschichte(n) zum Anfassen
Ganz unter dem Motto „Für Kinder mit Kindern“ 
soll der Museumsbesuch zum Erlebnis werden. 
Mehrmals im Jahr finden zahlreiche Familien-
veranstaltungen in der Albrechtsburg Meissen 
statt. So gibt es zu Burgfesten, zum Kinderhal-
loween, zu Taschenlampenexpeditionen oder 
auch in den sächsischen Ferien eine Menge zu 
sehen, zu hören und auch mitzugestalten. Das 
brachte dem Team auf dem Burgberg nicht 
zuletzt das Gütesiegel „Familienfreundliches 
Meißen“ ein.
Speziell zur Dauerausstellung „TRENDSETTER 
SEIT 1471 – Entdecken Sie das älteste Schloss 
Deutschlands“ gibt es thematische Führungen. 
Mit „Burg oder Schloss“, „Mittelalterliches Le-
ben und Wohnen – eine Zeitreise ins 15. Jahr- 
hundert“ oder „Tisch- und Tafelkultur des 
18. Jahrhunderts“ werden junge Besucher an 
die Geschichte herangeführt. Eine spannende 
Hörführung wartet hier auf die Kleinsten.
Auch der Kindergeburtstag kann als Burgfräu-
lein oder Ritter gefeiert werden – und die eige-
nen Freunde werden gleich mit eingeladen.
In den Monaten vor dem Schulanfang lernen 
die Kinder mit dem netten Schlossgespenst 
Albin auf spielerische Art die Geschichte der 
Albrechtsburg Meissen kennen und lüften das 
eine oder andere Geheimnis des Schlosses.
In den Ferien sind Hortgruppen, aber auch Fami-
lien mit Kindern eingeladen, sich den speziellen 
Programmen und Führungen anzuschließen. 
Zum Beispiel gemeinsam mit der Porzellan-
Manufaktur Meissen® wird in den Ferien auf 
die Spur des „Weißen Goldes“ gegangen. Die 
Führung beginnt in der Albrechtsburg Meissen, 
wo nach dem „Weißen Gold“ gesucht wird. Im 










Kinder entdecken die Stadt
Theater Meißen – 
gut für Kopf, Herz und Seele 
Im Jahr 1851 öffnete das Theater Meißen am 
Fuße des Burgberges im ehemaligen Gewand-
haus erstmals seine Pforten. Damit ging ein 
langersehnter Wunsch der Meißner Bürger-
schaft in Erfüllung. Mit nunmehr 166 Jahren ist 
die Spielstätte äußerlich zwar gealtert, inner-
lich aber quicklebendig. Das Theater begeis-
terte als älteste städtische Kultureinrichtung 
schon mehrere „Theatergenerationen“. Viele 
Theaterfreunde entdeckten ihre Liebe zur The-
aterkunst schon im Kindesalter und blieben 
dem Haus bis ins hohe Alter verbunden. Bis zur 
Gegenwart blieb das Profil des Hauses – eine 
klassische Spielstätte mit vielfarbigen Baustei-
nen – bewahrt. Dazu tragen auch die Amateur-
gruppen mit sehr niveauvollen Premieren bei.
Mit facettenreichen Spielplänen und gelun-
genen Eigeninszenierungen bleibt die Bühne 
lebendig, kreativ und authentisch. Als Haupt-
partner brillieren die Landesbühnen Sachsen 
und die Elbland Philharmonie Sachsen neben 
weiteren namhaften Bühnen und Künstlern aus 
dem In- und Ausland. Im Mai 2011 gründeten 
engagierte und aktive Theaterbesucher einen 
Freundeskreis mit dem vielversprechenden 
Namen „Theater Meißen mit Zukunft e.V.“. Den 
Theaterfreunden liegt vor allem die Förderung 
der Kinder und Jugendlichen in Verbindung mit 
der Theaterkunst am Herzen. 
Seien Sie herzlich zu Opern, Operetten und Mu-
sicals, Konzerten, Schauspielen, Kabaretts und 
Ballett-Aufführungen eingeladen. Selbstver-
ständlich kommen auch die Märchen-Liebhaber 
sowie Jazz- und Rock-Fans auf ihre Kosten.
Pädagogischer Ansatz
WARUM WIR ALLE THEATER SPIELEN – Theater 
ist in jedem Alter eine Möglichkeit, dem tristen 
Alltag die Stirn zu bieten, seinen Horizont zu er-
weitern und Freizeit kreativ zu gestalten. Des-
halb bietet das Theater Meißen eine Vielzahl 
von Schauspielgruppen, die ganzjährig Stücke 
einstudieren und nach Zuwachs suchen. 
Angebote
 Ǟ Kindertheatergruppe, Leitung: Utz Pannike, 
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr
 Ǟ Jugendtheatergruppe, Leitung: Moutlak 
Osmann, Mittwoch und Freitag, 14.00 – 
17.30 Uhr
 Ǟ Theatergruppe SENTHA/Seniorentheater-
gruppe, Leitung: Utz Pannike, Donnerstag, 
15.00 – 18.00 Uhr
 Ǟ Frauentheatergruppe, Leitung: Andreas 
Rüdiger, Dienstag, 17.30 – 20.00 Uhr
 Ǟ Ballettschule/Tanzstudio Novak, Leitung: 
Jiri Novak, Übungszeiten: Mittwoch, ab 
14.15 Uhr, Freitag, ab 14.45 Uhr
Behindertengerecht durch:
 Ǟ Hörschleife für Hörgeschädigte im Boden 
des Theatersaals
 Ǟ Aufzug für Schwerbehinderte und Rollstuhl-
fahrer sowie barrierefreies WC
 Theater Meißen gGmbH
 Theaterplatz 15
 www.theater-meissen.de



































1 8 1 9
M EI S S E N ®  f ü r Ki d s
G a n zj ä h ri g l a d e n di e S c h a u w e r k s t ä t t e n d e r 
M a n uf a k t ur M EI S S E N ei n, di e H er s t ell u n g d e s 
M ei s s e n er P or z ell a n s ®  z u erl e b e n. I m A n s c hl u s s 
d a r a n  k a n n  m a n  i m  P o r z ell a n- M u s e u m  d e r  
M ei s s e n P o r z ell a n- S ti f t u n g mi t ei n e r S c h a t z -
k art e di e ü b er 3 0 0-j ä hri g e P or z ell a n g e s c hi c ht e 
er k u n d e n. W er d a s R ät s el u m d a s L ö s u n g s w ort 
err ä t, wir d ei n e n S c h a t z a u s M ei s s e n er P or z el -
l a n®  ff n d e n. U m Ki n d er u n d J u g e n dli c h e i n d a s 
T h e m a P or z ell a n h er s t ell u n g u n d - g e s c hi c h t e 
ei n z uf ü hr e n, gi b t e s z a hlr ei c h e V er a n s t al t u n -
g e n i n d er M a n uf a kt ur M EI S S E N:
„ F ü hr u n g d er Si n n e “ i n d er 
M a n uf a k t ur M EI S S E N
W a s i st M ei s s e n er P or z ell a n ® ? K a n n m a n P or z el -
l a n h ör e n u n d s c h m e c k e n? Wi e ri e c ht G ol d? Di e 
„ F ü hr u n g d er Si n n e “ b e a nt w ort et di e s e Fr a g e n 
u n d m a c ht i m H a n d u m dr e h e n a u s st a u n e n d e n 
Ki n d er n k u n di g e E x p ert e n. I n d e n R ä u m e n d er 
S c h a u w er k s t a t t h a b e n Ki n d er u n d i hr e El t er n 
u n d Gr o ß el t er n i n d e n F eri e n di e M ö gli c h k ei t, 
M ei s s e n er P or z ell a n ®  mi t all e n Si n n e n z u e n t-
d e c k e n: S e h e n – F ü hl e n – Ri e c h e n – H ör e n u n d 
S c h m e c k e n.
I n d er ki n d g er e c h t e n F ü hr u n g er kl är t ei n G ä s-
t e f ü hr er g a n z a n s c h a uli c h, w a s P or z ell a n i s t, 
w o r a u s di e P o r z ell a n m a s s e b e s t e h t u n d wi e 
d a s M ei s s e n er P or z ell a n ®  h er g e st ellt wir d. D a s 
G e b o t „ Bi t t e ni c h t b er ü hr e n! “ i s t a uf g e h o b e n!  
Mit G ol d v er zi ert e T a s s e n d ürf e n e b e n s o a n g e -
f a s st u n d „ b e gri ff e n w er d e n “, wi e di e r o h e P or -
z ell a n m a s s e. Wi e ri e c h t M ei s s e n er P or z ell a n ® , 
w e n n e s b e m al t wir d u n d wi e f ü hl t e s si c h a n, 
ei n e Fi g ur a u s B ö t t g er s t ei n z e u g ®  bli n d z u er-
t a s t e n ? D a s all e s w ei ß j e d er T eil n e h m er n a c h 
di e s er F ü hr u n g.
M ei s s e n er P or z ell a n ®  ü b er di e Si n n e erl e b e n, 
ki n d g e r e c h t e  F ü h r u n g e n  t ä gli c h  u m  1 1. 0 0, 
1 2. 0 0, 1 4. 0 0 u n d 1 5. 0 0 U hr
P r ei s: 3, 0 0 € p r o Ki n d ( V e r a n s t al t u n g i n d e n 
s ä c h si s c h e n Wi nt er- u n d H er b stf eri e n)
K ni g g e- K ur s f ür Ki n d er i n d er 
M a n uf a k t ur M EI S S E N
I n ei n e m kl ei n e n K ni g g e- K ur s l er n e n Ki n d er a uf 
i n t er e s s a n t e u n d a m ü s a n t e Ar t u n d W ei s e di e 
R e g el n d er Ti s c h- u n d T af el k ul t ur k e n n e n. E s 
wir d ei n e T af el mi t d e m k o s t b ar e n M ei s s e n er 
P or z ell a n ®  g e d e c k t. G e m ei n s a m g e ni e ß e n di e 
Ki n d er kl ei n e K ö s tli c h k ei t e n wi e T e e u n d K u -
c h e n v o n M ei s s e n er P or z ell a n ®  u n d erf a hr e n, 
w a s g u t e s B e n e h m e n b ei Ti s c h h ei ß t. Wi e b e -
gr ü ßt m a n si c h? W a s i st di e ri c hti g e Sit z h alt u n g? 
Wi e b e n ut z e i c h d a s B e st e c k? I st ei n e S er vi ett e 
n o c h z ei t g e m ä ß ? Z u m A b s c hl u s s er h äl t j e d e s 
Ki n d al s Eri n n er u n g ei n kl ei n e s Z erti fi k at. 
K o st e n f ür d e n K ni g g e- K ur s: 8, 0 0 € pr o T eil n e h -
m er (f ür Ki n d er v o n 6 – 1 2 J a hr e n g e ei g n et). El -
t er n si n d h er zli c h ei n g el a d e n, w ä hr e n d d er V er -
a n s t al t u n g K a ff e e u n d K u c h e n v o m M ei s s e n er 
P or z ell a n ®  i m C af é & R e st a ur a nt®  z u g e ni e ß e n.
  S t a a tli c h e P or z ell a n- M a n uf a k t ur
 M ei s s e n G m b H
  Erl e b ni s w el t H a u s M EI S S E N®
 T al str a ß e 9
  w w w. m ei s s e n. c o m







Ki n d er e nt d e c k e n di e St a dt
W eil H ör e n L e b e n sfr e u d e i st!
G er b er g a s s e 4 · 0 1 6 6 2  M ei ß e n
M o nt a g – Fr eit a g
9. 0 0 – 1 7. 0 0 U hr ( u n d n a c h V er ei n b ar u n g)
B ei u n s k ö n n e n Si e n e u e st e H ör- T e c h n ol o gi e n erl e b e n! Wir fr e u e n u n s a uf I hr e n B e s u c h!
H ört e st h otli n e:0 3 5 2 1- 4 7 6 0 5 9 1
Ei n S er vi c e v o n K ar o s s eri e- u n d F a hr z e u g b a u
Zi e g el str a ß e 4 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n · Tel.: 0 3 5 2 1 7 5 9 0 0 0 · w w w. h e m p elt. d e
Der Tierpark Meißen bietet Gelegenheit für 
spannende und lehrreiche Stunden für die gan-
ze Familie, eignet sich aber auch für Wanderaus-
flüge und Projekttage sowie Exkursionen.
Die privat geführte Anlage zeichnet sich zudem 
durch familienfreundliche Eintrittspreise aus. 
Mehrfach im Jahr lädt der Betreiber zum Tier-
parkfest. 
 Tierpark Meißen




Kinder entdecken die Stadt
Kino-Spaß für Klein und Groß 
im Filmpalast Meißen – auch in 3D! 
Das Kino am Meißner Theaterplatz lädt täglich 
zu aktuellen Filmen für alle Altersklassen ein. 
Der Kinobesuch wird zum „Mitten-im-Film“-
Erlebnis im 3D-Digital-Cinema. Tauchen Sie 
ein in das Geschehen auf der großen 3D-Lein-
wand: Ob bunter Animationsspaß oder Effekt 
geladene Action, intensiver kann Kino nicht 
sein! 
In der breiten Angebotspalette findet jeder 
Besucher das Programm, das ihn am meisten 
fasziniert, dazu laden zahlreiche Eventreihen 
zum Neu-Entdecken ein: Zum Beispiel sonntags 
zu Filmabenteuern für die ganze Familie. Fami-
lienmitglieder in Begleitung eines Kindes unter 
12 Jahren zahlen für Filme (FSK 0 oder 6) vor 
18.00 Uhr nur den Kinderpreis.
Feste Kinotermine speziell für Frauen sind die 
Damenwahl und die Ladies Preview: Erleben 
Sie Filme voller Emotionen und Leidenschaft in 
schönster Party-Atmosphäre inklusive einem 
Glas Prosecco und Gewinnspiel.
Kino, wie Ladys es wünschen!
Feiere Deinen nächsten Kindergeburtstag doch 
mal ganz anders: Wir zeigen Dir einen super 
coolen Kinofilm. Dazu gibt es knuspriges Pop-
corn, leckere Getränke und für das Geburtstags-
kind eine Freikarte. Deine erwachsene Begleit-







Viel Spaß und faszinierende Einblicke verspricht 
ein Ausflug zum Tierpark Meißen. Idyllisch ge-
legen unterhalb von Schloss Siebeneichen be-
herbergt der Park derzeit über 400 Tiere teils 
exotischer Herkunft. Süße Kängurubabys, spre-
chende Papageien, imposante Nandus und eine 
ganze Präriehund-Kolonie warten darauf, von 
den Besuchern entdeckt zu werden. Der zahme 
Uhu Frieda und der große Sika-Hirsch lassen sich 
hier aus nächster Nähe bestaunen. Natürlich 
dürfen die kinderlieben Tiere des Bergtierpar-
kes auch angefasst und gestreichelt werden. 
Stadtführungen  
für Kinder und Familien
Stadtführungen durch Meißen gibt es auch spe-
ziell für Kinder! Dabei können kleine Entdecker 
viel Tolles über Meißens Geschichte erfahren. 
Spielerisch werden Fragen wie: Wo waren frü-
her die Stadttore?, Wie ging es auf einem mit-
telalterlichen Markt zu? oder Wozu dienten die 
alten Brunnen? beantwortet.
Auch für die ganze Familie bietet die Meißner 
Tourist-Information zahlreiche Angebote, die 
einen interessanten und kurzweiligen Aufent-
halt in unserer schönen Stadt garantieren.
Kinder entdecken die Stadt
Kinderstadtführungen:
 Ǟ Kinder entdecken die Stadt (bis 7 Jahre)
 Ǟ Geschichte einmal anders (5./6. Klasse)
Zeitraum: ganzjährig buchbar
Dauer: 1,5 – 2 Std. auf Wunsch mit Pause
Preis: 3,50 € pro Kind
 mind. 60,00 € pro Gruppe,
 inkl. MwSt. und Material 





























Finanzielle Sicherheit in der Zeit der Kinderbetreuung
Elterngeld als Lohnersatz 
für Babypause
Das Elterngeld erleichtert es jungen Eltern, 
nach der Geburt ihres Kindes eine vorüberge-
hende Auszeit vom Job zu nehmen. Es federt 
den Wegfall des Erwerbseinkommens nach der 
Geburt ab. Für Geburten seit 1. Juli 2015 be-
steht die Möglichkeit, Basiselterngeld, Eltern-
geld Plus und Partnerschaftsbonusmonate zu 
beantragen und miteinander zu kombinieren.
Basiselterngeld
Den Eltern stehen 12 Monatsbeträge zur Ver-
fügung, die sie untereinander aufteilen kön-
nen. Zwei weitere Monate (Partnermonate) 
gibt es, wenn beide Elternteile das Elterngeld 
nutzen und Erwerbseinkommen wegfällt. Ein 
Elternteil muss mindestens zwei und kann 
maximal zwölf Monate in Anspruch nehmen. 
Das Basiselterngeld kann ab Geburt bis zum 
14. Lebensmonat des Kindes bezogen werden. 
Es beträgt mindestens 300 Euro und höchstens 
1.800 Euro. Basiselterngeld wird in Höhe von 
grundsätzlich 65 Prozent des durchschnittli-
chen maßgeblichen Nettoeinkommens vor der 
Geburt gewährt, für Geringverdiener wird die 
Ersatzrate auf bis zu 100 Prozent angehoben. 
Familien mit mehr als einem kleinen Kind im 
Haushalt können einen Geschwisterbonus er-
halten. Hier wird das zustehende Elterngeld 
um 10 Prozent, mindestens um 75 Euro im 
Monat erhöht. Die Ausübung einer Teilzeitbe-
schäftigung mit bis zu 30 Wochenstunden ist 
möglich. Erwerbseinkommen, das im Bezugs-
zeitraum des Elterngeldes erzielt wird, mindert 
die Höhe der zustehenden Leistung.
Elterngeld Plus
Das Elterngeld Plus richtet sich vor allem an El-
tern, die früher in den Beruf zurückkehren und 
Teilzeit arbeiten möchten. Es beträgt maximal 
die Hälfte des Basiselterngeldes, das ohne 
Teilzeiteinkommen nach der Geburt zustehen 
würde, wird aber doppelt so lange gezahlt. Ein 
Basiselterngeldmonat = zwei Elterngeld-Plus- 
Monate. Elterngeld Plus kann sowohl in den 
ersten 14 Lebensmonaten als auch danach be-
zogen werden. Um nach dem 14. Lebensmonat 
des Kindes Elterngeld Plus erhalten zu können, 
muss die Leistung ab dem 15. Lebensmonat 
mindestens von einem Elternteil ohne Unter-
brechung bezogen werden.
Partnerschaftsbonusmonate
Die Partnerschaftsbonusmonate sind vier zu-
sätzliche Elterngeld-Plus-Monate, die Mutter 
und Vater gewährt werden, wenn beide Eltern-
teile in vier aufeinanderfolgenden Lebensmo-
naten eine Teilzeittätigkeit mit einer durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 
25 bis 30 Stunden ausüben. Nur wenn die Vo-
raussetzungen von beiden Elternteilen erfüllt 
werden, können die Partnerschaftsbonusmo-
nate in Anspruch genommen werden.
Antragstellung und Fristen
Das Elterngeld muss schriftlich bei der Eltern-
geldstelle beantragt werden. Jeder Elternteil 
kann für sich einmal einen Antrag auf Eltern-
geld stellen. Der Antrag muss nicht sofort nach 
der Geburt des Kindes gestellt werden. Rück-
wirkende Zahlungen werden jedoch nur für 
die letzten drei Lebensmonate vor Beginn des 
Monats geleistet, in dem der Antrag auf Eltern-
geld eingegangen ist. 
Landeserziehungsgeld
Eltern, die im Freistaat Sachsen leben, können 
im zweiten oder dritten Lebensjahr des Kindes 
Landeserziehungsgeld erhalten. Mit dem Lan-
deserziehungsgeld unterstützt der Freistaat 
Sachsen besonders jene Eltern, die sich für eine 
längerfristige eigene häusliche Betreuung des 
Kindes entschieden haben, also keinen staatlich 
geförderten Platz in einer Kindertageseinrich-
tung oder Tagespflege in Anspruch nehmen. 
Landeserziehungsgeld kann bei Beantragung 
im dritten Lebensjahr wie folgt bezogen wer-
den:
1. Kind:  neun Monate je 150 Euro
2. Kind:   neun Monate je 200 Euro 
ab 3. Kind:  zwölf Monate je 300 Euro
Wird das Landeserziehungsgeld bereits im 
zweiten Lebensjahr in Anspruch genommen, so 
verkürzen sich die Bezugszeiten.
Das Landeserziehungsgeld ist eine einkom-
mensabhängige Leistung und muss schriftlich 
beantragt werden. Es wird rückwirkend nur für 
einen Monat vor der Antragstellung gezahlt. 
Der Antrag kann frühestens drei Monate vor 
Beginn des gewünschten Leistungszeitraumes 
gestellt werden.
Es darf bei einkommensabhängig gewährten 
Sozialleistungen nicht als Einkommen berück-
sichtigt werden und steht den Eltern zusätzlich 
zur Verfügung.
Für Geburten ab 1. Januar 2015 wird das Lan-
deserziehungsgeld ab dem 3. Kind einkom-
mensunabhängig gewährt.
 Landratsamt Meißen, Kreissozialamt
 Besucheranschrift 
 Antragannahme, persönliche und 
 telefonische Beratung
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Schwangerenberatung
Angebote:
 Ǟ Schwangerenkonfliktberatung 
 Ǟ Beantragung von finanziellen Hilfen in der 
Schwangerschaft
 Ǟ Fragen zur sozialen Absicherung bei Schwan-
gerschaft und Geburt
 Ǟ Beantragung von finanziellen Hilfen in der 
Schwangerschaft oder „Familie in Not“
 Landratsamt Meißen
 Gesundheitsamt Meißen
 Dresdner Straße 25
 www.kreis-meissen.de






























Stadt Meißen erleichtert Eltern die 
Kita-Anmeldung
Seit 2012 erhalten Eltern, die ihr Neugeborenes 
im Standesamt anmelden, gleichzeitig mit der 
Geburtsurkunde den Meißner Kinderpass. Der 
Meißner Kinderpass erleichtert die Anmeldung 
des Kindes bei einer Tagesmutter, in einer Kin-
dertagesstätte oder im Hort. 
Jedes Kind mit Hauptwohnsitz Meißen erhält 
den Meißner Kinderpass. Für Kinder, die in 
Meißen geboren wurden, erfolgt die Ausgabe 
im Standesamt mit Anmeldung des Kindes. Für 
Kinder, die nicht in Meißen geboren wurden 
bzw. zuziehen, stellt das Bürgerbüro den Pass 
bis zum Hortalter aus.
Der Meißner Kinderpass trägt Namen und Ge-
burtsdatum des Kindes sowie eine nur einma-
lig vergebene Nummer. Der Kinderpass muss 
sicher aufbewahrt werden. Die Ausgabe eines 
zweiten Passes ist nicht möglich.
Ab dem 31. März 2017 melden die Eltern ihr 
Kind unter www.stadt-meissen.de online an. 
Das erspart ihnen Zeit und vergebliche Wege.
Im Portal erhalten die Eltern künftig eine kom-
plette Übersicht über alle Betreuungsangebo-
te in der Stadt, Einblicke in deren Konzepte und 
anhand der Bilder einen ersten Eindruck über 
die Einrichtungen. Das Anmeldeverfahren ist 
einfach. Es wird nur eine einmalige Eingabe der 
Daten notwendig, deren Sicherheit ist gewähr-
leistet. Voraussetzung hier ist die













 Ǟ Hilfe bei Schwangerenbeschwerden






 Ǟ Entwicklung 1. Lebensjahr








 Ǟ jeden Donnerstag von 8.30 – 11.00 Uhr Kon-
takt für Eltern mit Kids von null bis fünf Jahre
 Ǟ bietet neben Abwechslung vom Alltag die 







 Ǟ jeden Donnerstag 9.30 – 11.00 Uhr (außer in 
den Schulferien) 
 Ǟ kindgerecht gemeinsam singen, basteln und 
spielen, Handgestenspiel und musikalische 
Impulse (Orffsches Spielzeug)





Kangatraining – Dein bestes Workout in Gebor-
genheit – Du wirst fit und Dein Baby macht mit.
Angebote:
 Ǟ komplettes Workout für Mamas mit ihren 
Babys in der Tragehilfe, speziell auf die Be-
dürfnisse junger Mütter abgestimmt
 Ǟ KangaOnWheel – Outdoor-Training mit Kin-







An der alten Ziegelei
Kapazität: 0 bis 7 Jahre, 78 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Situationsorientierter Ansatz – der Fokus 
liegt bei dem Kind und seiner individuellen 
Lebenssituation, seinen Fähigkeiten, Voraus-
setzungen und Bedürfnissen
 Ǟ Integrationseinrichtung
 Ǟ Spezielle Angebote im letzten Kindergarten-
jahr – Kooperation mit einer Grundschule
 Ǟ Angebote: Schwimmkurse für Vorschüler, 
externes Sportangebot, Theateranrecht
 Träger: Trägerwerk Soziale Dienste 
 in Sachsen GmbH





Kapazität: 2 bis 7 Jahre, 63 Plätze
Betreuungszeit: 6.30 – 16.30 Uhr
Schließzeiten: 2. und 3. Woche der Sommer-
ferien, zwischen Weihnachten und Neujahr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Gemeinsam christliche Werte leben
 Ǟ Toleranz und Interesse für andere Kulturen 
und Weltanschauungen, Feiern von religiös 
geprägten Zeiten und Festen
 Ǟ Beteiligung der Kinder an der Gestaltung des 
Alltags und der Entwicklung von Projekten
 Ǟ Spiel als wichtigste Lernform im Kleinkindalter
 Ǟ Gruppenoffene Zeiten im Tageslauf
 Ǟ Angebote: Wald- und Stadt-Erlebnistag, 
Musik, Sport, Kreatives Malen, Zeichnen und 
Gestalten, Schwimmkurs und besondere An-
gebote für Vorschulkinder, Begegnungen 
mit Bewohnern von Altenheimen und aus der 
Tagespflege






Kapazität: 1 bis 7 Jahre, 65 Plätze
Betreuungszeit: 6.30 – 16.30 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Ökumenisch – unabhängig von Konfession, 
Religion und Weltanschauung
 Ǟ Grundlage: christliches Menschenbild
 Ǟ Orientierung am Jahreskreis und Kirchenjahr
 Ǟ Toleranz spielt große Rolle
 Ǟ Kindzentrierte, teiloffene Gruppenarbeit
 Ǟ Projektarbeit
 Ǟ Orientierung an der Reggio-Pädagogik






Kapazität: 1 bis 7 Jahre, 68 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Reggio-Pädagogik
 Ǟ Angebote: einmal monatlich Besuch im 
Freizeitbad „Wellenspiel“ (ab dem 4. Le-
bensjahr), Schwimmkurs für Vorschulkinder, 
Theateranrecht
 Träger: DRK Senioren- und Sozialdienst 






Kapazität: 0 bis 7 Jahre, 166 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Ganzheitliche und entwicklungsspezifische 
Integration und Entwicklung sozialer Kom-
petenzen
 Ǟ Situations- und lernfeldbezogene Projekt-
arbeit
 Ǟ Angebote: Hauseigene Küche, Kooperation 
mit Logopäden, Physio- und Ergotherapeuten, 
Kinderbibliothek, Snoezel-Raum, musische und 
sportliche Angebote, weitläufige Freifläche





Kapazität: 1 bis 7 Jahre, 135 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Situationsorientierter Ansatz
 Ǟ Besonderes Merkmal der Einrichtung ist das 
sehr große, naturnahe Außengelände mit ei-
nem hauseigenen Nutzgarten
 Ǟ Angebote: Spiel- und Kontaktgruppe für 
Kleinkinder, Familiensport- und -wandertage, 
Zuckertütenfest, Projekt- und Themenwo-
chen, Kinder-Rot-Kreuzgruppe, externe An-
gebote wie Fußball, Handball, Schwimmkurs
 Träger: DRK Senioren- und Sozialdienst 
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Nassau-Mücken
Kapazität: 1 bis 7 Jahre, 129 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Situationsorientierter Ansatz
 Ǟ Teiloffenes Konzept
 Ǟ Eingewöhnungskonzept für Krippe und Kin-
dergarten
 Ǟ Angebote: Haus der kleinen Forscher, Schul-
vorbereitung einschließlich Schwimmkurs, 
Musikschule und Frühförderung in der Kita, 
Rucksack- und Hausbücher zur Sprachförde-
rung, Kinderwerkstatt, Naturtag, Theater-
anrecht, Transparenz der pädagogischen 
Arbeit u. a. durch jährliche Hospitationswo-
che und andere Themenwochen, Einbezie-
hung der Eltern zu jährlichen Höhepunkten, 
Familienwandertag, Paten-Kindergarten 
von REWE, hauseigene Kita-Zeitung durch 
Vertreter des Elternbeirates





Kapazität: 1 bis 7 Jahre, 121 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Inklusion im sozialkonstruktivistischen An-
satz
 Ǟ Offene Gruppenarbeit
 Ǟ Kinder aller sozialen Schichten mit all ihren 
individuellen Kompetenzen spielen, lernen, 
erleben gemeinsam in altersgemischten 
Gruppen und individuellen Projekten
 Ǟ Angebote: Schwerpunkt-Kita Sprachen und 
Integration, Vorschule, Schwimmkurs, Theater-
anrecht, Krabbelkreis für „Bald-Kita-Kinder“





Kapazität: 3 bis 7 Jahre, 107 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Situationsbezogener Ansatz
 Ǟ Projektarbeit
 Ǟ Angebote: homogene (gleichaltrige) Grup-
pen, Schwimmbad im Garten, Frühförderung 
und Logopädie kommen extern in die Kita, 
Schwimmkurs für Vorschulkinder, verschie-
dene Feste, Ausflüge
 Träger: Stadt Meißen




Kapazität: 0 bis 7 Jahre, 60 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Reform-pädagogischer kindzentrierter An- 
satz – Kinder sind Akteure ihrer Entwick- 
lung
 Ǟ Fördern selbstaktives, ganzheitliches Ler- 
nen in einer entwicklungsfördernden Umge-
bung
 Ǟ Verlässliche Bindung für Kinder und Eltern
 Ǟ Gesunde Lebensweise: ungesüßte Getränke, 
gesunde Ernährung, Bewegung und Aufent-
halt im Freien als Alltagsprinzip 
 Ǟ Angebote: Morgenkreise als Tageseinstim-
mung, Bewirtschaftung eines Gartens, Vor-
schule, Waldtag
 Ǟ Externes Angebot: musikalische Frühförde-
rung






Kapazität: 0 bis 7 Jahre, 177 Plätze
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Orientierung an der Lebenssituation der 
Kinder
 Ǟ Zeitgemäß, traditionsbewusst, kind- und 
zukunftsorientiert
 Ǟ Einbeziehung der Natur
 Ǟ Zertifiziert als „Bewegte Kita“
 Ǟ Angebote: Projektarbeit, Vorschule, Fami- 
lienwandertage, Sportfeste, Feste und Fei-
ern mit den Kindern und deren Eltern
 Träger: Stadt Meißen
 Mühlweg 29





Kapazität: 0 bis 7 Jahre, 84 Plätze
(davon 6 Integrationsplätze)
Betreuungszeit: 6.00 – 17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Lebensbezogenes und situationsorientier-
tes Handeln
 Ǟ Bildung von Anfang an
 Ǟ Leitsatz der Volkssolidarität „Miteinander – 
Füreinander“
 Ǟ Altershomogene Gruppen ab große Krippen-
gruppe (Kinder im 3. Lebensjahr)
 Ǟ Angebote: Integrationseinrichtung, wö-
chentlicher Naturtag, Kennenlernen der 
Heimatstadt Meißen, Schulvorbereitung in 
Kooperation mit der Questenberg Grund-
schule, Theateranrecht Vorschulgruppe, 
Englisch, Kochen und Backen, Bibliothek für 
Eltern und Personal
 Träger: Volkssolidarität Elbtalkreis 
 Meißen e.V.
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Betreuungszeit: 6.00 – 8.30 und 11.30 –17.00 Uhr; 
in den Ferien durchgehend
Angebote:
 Ǟ Motto: „Gemeinsam und zusammen – Ein 
(H)Ort für Kinder“
 Ǟ Täglicher Freiluftaufenthalt nach dem Unter-
richt mit viel Bewegung und Spiel
 Ǟ Geborgenheit und Zugehörigkeit innerhalb 
der Hortgruppe erleben
 Ǟ Teiloffene Arbeit, regelmäßig freitags mit 
variablen Angeboten
 Ǟ Vielfältige gemeinsame Aktivitäten und 
Feste, z. B. Frühjahrsputz, Gruselfest
 Ǟ Vielfältige Gruppenerfahrungen sammeln 
und Zugehörigkeit erleben
 Ǟ Zunehmende Eigenverantwortung bei der 
Hausaufgabenerledigung je nach Altersstufe
 Ǟ Feriengestaltung mit vielen Ausflügen
 
 Träger: Stadt Meißen 







 Ǟ dreizügige Grundschule (12 Klassen)
 Ǟ zwei LRS-Klassen
 Ǟ Spiel- und Sportaußenanlagen, Sporthalle 
und Schulgarten
Pädagogischer Ansatz:
• Pädagogisches Konzept steht unter dem 
Leitsatz: „Lernen mit Herz, Kopf und Hand“
• Ganztagsangebote
• Lernzielgerechte Unterrichtsformen (z. B. Ein-
zel-, Partner- oder Teamarbeit, Stationsarbeit, 
Frontalunterricht, Wochenplanarbeit, fächer-
verbindende Unterrichtswochen) zur Freude 
am Wissenserwerb
• Methodentraining für selbstständiges Ler-
nen und Arbeiten
• Beteiligung an verschiedenen Wettbewerben
• Kooperation mit Kindertagesstätten und 
weiterführenden Schulen
 Träger: Stadt Meißen 




Kapazität: 267 Plätze/12 Gruppen
Betreuungszeit: 6.00 – 9.00 und 11.00 – 17.00 Uhr;
in den Ferien durchgehend nach Bedarf
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Situationsbezogener Ansatz mit dem Ziel 
der Förderung der Selbstständigkeit und des 
sozialen Miteinanders
Angebote:
 Ǟ Mittagsruhe für die ersten Klassen
 Ǟ Hausaufgabenzeit 14.00 – 15.00 Uhr
 Ǟ Schulgartenprojekt in Kooperation mit der 
Grundschule
 Ǟ Höhepunkte und andere Projekte sowie jah-
reszeitliche Feste
 Ǟ Abschlussfest mit Übernachtung in der Schu-
le für die 4. Klassen
 Ǟ Freude am Experimentieren
 Ǟ Geländespiel und Sportwettkämpfe
 Ǟ Theaterspiel/Öffentlichkeitsarbeit im Wohn-
gebiet
 Ǟ Freitags – kreative Angebote in hortoffenen 
Gruppen
 Ǟ Hortgruppensprecher der 2. – 4. Klassen 
bestimmen das Hortleben der Kinder mit 
Grundschule Questenberg
Profil: 
zweizügige Grundschule (8 Klassen)
Pädagogischer Ansatz:
 Ǟ Projekt JeKi (Jedem Kind ein Instrument) 
– In der 1. Klasse erhalten alle Kinder die 
Möglichkeit, sich an Musikinstrumenten aus-
zuprobieren – in Kooperation mit der Musik-
schule Meißen
 Ǟ Gemeinsames Lernen und Arbeiten in ver-
schiedenen Unterrichtsformen (Stationsar-
beit, Wochenplanarbeit, Frontalunterricht, 
fächerverbindende Unterrichtswochen)
 Ǟ Ganztagsangebote
 Ǟ Monatliche Schnupperstunden für Schulan-
fänger
 Ǟ Familiensporttag und Tag der offenen Tür
 Ǟ Weihnachts- und Frühlingssingen
 Ǟ Programm Gesundheitsförderung und Prä-
vention mit Klasse 2000
 Träger: Stadt Meißen 
 Questenberger Weg 9
 www.questenbergschule.de
 03521 453340
(Projekte, Regeln, Ferienangebote und anzu-
schaffendes Spielmaterial)
 Ǟ HOD – Hortordnungsdienst gewählte Kinder 
3. – 4. Klasse
 Ǟ Abwechslungsreiche Ferienangebote
 Träger: Stadt Meißen 
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Hort Schule zur Lernförderung
Kapazität: 102 Plätze, Betreuung bis Klasse 6
Betreuungszeit: 6.00 – 9.00 und 11.30 –17.00 Uhr
Pädagogischer Ansatz:
• Situatives Planen von Projekten und Angebo-
ten
• Kinder werden mit ihren Stärken und Schwä-
chen akzeptiert
• Gezielte Fördermaßnahmen
• Enge Zusammenarbeit mit Lehrern und El-
ternrat
Angebote:





• Abwechslungsreiche Feriengestaltung 
• Pflegen von Traditionen (Kindertagesfahrt, 
Herbstfest mit Angehörigen)
 Träger: Stadt Meißen 







• drei- bzw. vierzügig






• Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen






• zwei- bis dreizügig
• Blockunterrichtsmodell, Projektarbeit 
• Ganztagsangebote 
• Profilfach Wirtschaft, Technik, Haushalt, So-
ziales (WHT)
• Pantomime- und Theaterkurse und weitere 
Neigungs- und Vertiefungskurse
• Berufsorientierung ab Klasse 7






• Leitsatz: „Gemeinsam statt einsam“
• individuelle Förderung
• praktisches und lebenspraktisch orientiertes 
Arbeiten, Verständnis, Toleranz und Offenheit
• Projekte, z. B. zur Berufsvorbereitung
• Hauptschulbildungsgang ab Klasse 8
• Ganztagsangebote
• Schulsozialarbeit
 Träger: Stadt Meißen 
 Max-Dietel-Straße 18 a
 www.stadt-meissen.de
 03521 732737
sammenarbeit sowie eine kooperative Bezie-
hungsvielfalt zu allen an Bildung und Erzie-
hung Beteiligten
Angebote:
• Herausbildung beruflicher Grundfertigkei-
ten in der Werkstufe durch intensive schulin-
terne Praxistage sowie vielfältige Schüler-
praktika in Partnerbetrieben
• „Leben lernen“ in der Trainingswohnung 
Meißen-Cölln
• Arbeit im „Grünen Klassenzimmer“
• Vermittlung der Kulturtechnik
• Tiergestützte Pädagogik mit dem Schulbe-
gleithund
• Vielfältige Ganztagsangebote
• Therapeutische Betreuung in der Schule 
durch Logopäden, Physiotherapeuten und 
Ergotherapeuten
• Gesundheitsförderung durch ein intensives 
Präventionsprogramm, Nutzung der Sport-
halle und der Außensport- und Spielanlagen, 
des Bewegungsbades sowie Sauna




„An der Nassau“ Meißen –
Schule für geistig Behinderte 
Kapazität: 96 Plätze in 13 Klassen
Pädagogischer Ansatz:
• Mitmenschlichkeit, Solidarität und Toleranz 
sind die Grundprinzipien für das Zusammen-
leben an der Schule
• Lebensnaher, freudbetonter, bewegter und 
praxisorientierter Unterricht sowie die indivi-
duelle Förderung des Einzelnen
• Von grundlegender Bedeutung für die 
ganzheitliche Förderung sowie die soziale 
Integration der Schüler sind eine enge Zu-
Ober- und Förderschulen
Foto: © Schule zur NassauFoto: © Stadt Meißen Foto: © Stadt Meißen Foto: © Stadt Meißen
41
• Aktive Schüler- und Elternmitwirkung  
• Patenklassen 
• Bibliothek mit PC-Arbeitsplätzen 
• Imbiss von 10.00 bis 15.00 Uhr in der Cafeteria 
• Schulhof mit Sportmöglichkeiten (Tischten-
nis, Klettern, Basketball, Beachvolleyball)
• Mittagessen in moderner Mensa 
• Engagierter Förderverein 






Landesgymnasium Sankt Afra 
Profil:
• Generalistische Förderung von mehrfach 
Hochbegabten in Sprachen, Naturwissen-
schaften, musischen Fächern und Gesell-
schaftswissenschaften 
• Mindestens drei Fremdsprachen, davon eine 
Latein oder Altgriechisch
• IB-Diploma als zusätzlicher Abschluss zum 
Sächsischen Abitur möglich
• Internatsschule mit ca. 300 Schülern von 
Klassenstufe 7 bis 12
• Motto: Freiraum für Persönlichkeit
• Klasse 7/8 handwerkliche Arbeit in Werkstät-
ten, Klasse 9/10 Soziale Dienste in Meißen wie 
Altersheim, Kindergarten oder Jugendtreffs
• Hauseigene psychologische Beratungsstel-
le/Begleitung 
• Behindertengerechte Ausstattung
 Sächsisches Landesgymnasium 
 Sankt Afra, Hochbegabtenförderung





Übergänge begleiten und individuelle Stärken 
fördern
• Kompetenztraining in Klassen 5 und 6 (Ar-
beitstechniken, Selbstorganisation, soziales 
Miteinander)
• Begabte fördern und Schwächere stützen 
(Begabtennetzwerk, Begabtencamp; Förder-
unterricht, Lernpatenschaften unter Schülern)
• Integration von Schülern mit Handycap (bar-
rierefreier Ausbau) 
• Berufs- und Studienorientierung ab Klasse 8 
(Kontakte zu Unternehmen und Universitä-
ten, individuelle Beratungsgespräche, Men-
toringprogramme) 
• Ganztagsangebote an fünf Nachmittagen 
(Sport, Kunst, Theater, Chor, Big Band, Öko-
logie, Schach, Fotografie u. a.) 
Sprachenvielfalt und internationaler 
Austausch
• Englisch als erste Fremdsprache ab Klasse 5
• Französisch, Latein, Russisch als zweite 
Fremdsprache ab Klasse 6, Spanisch als dritte 
Fremdsprache ab Klasse 8 möglich 
• Schulpartnerschaften: Collége Henri de 
Navarre Coutras, Frankreich; Collége Lycée 
Sáinte-Jeanne á Arc-Gourin, Frankreich; 
Friedberg-Gymnasium Gossau, Schweiz; 
Timpview-Highschool Provo, USA; Aleksan-
drijska-Gymnasium Kiew, Ukraine
• Jugendaustausch mit Israel
• Studienreise nach Barcelona, Spanien
Profilunterricht ab Klasse 8
• Naturwissenschaftliches Profil mit Praxisbe-
zug zur regionalen keramischen Industrie 
• Gesellschaftswissenschaftliches Profil 
• Sprachliches Profil/Spanisch 
Miteinander lernen, gemeinsam Verantwor-





• „Marktorientiert, modern, motivierend, 
maßstabsetzend, meißnisch und mittendrin“
• Fachoberschule für Wirtschaft und Verwal-
tung
• Schulsanitätsdienst sowie Schülerfirma und 
Theatergruppe
• Berufliches Gymnasium Wirtschaft, Technik 
sowie Informations- und Kommunikations-
technologie
• Kompetenzzentrum Bau und Kraftfahrzeug-
technik in Erstausbildung und Weiterbil- 
dung
 Träger: Landkreis Meißen
 Goethestraße 21
 www.bsz-meissen.de 



























Das „Schmale Haus“ im Stadtzentrum von Mei-
ßen ist eine Begegnungsstätte für Kinder und 
Jugendliche. 
Das schmalste Haus ist eine feste und beständige 
Anlaufstelle, in der immer eine erwachsene Be-
zugsperson zu finden ist, die Vertrauen schafft, 
sich Zeit nimmt, zuhört und Antworten gibt.
Die Kinder und Jugendlichen lernen Verantwor-
tung zu tragen, zum Beispiel durch das Einbe-
ziehen in täglich anfallende Arbeiten.
Angebote: 
• Montag – Freitag zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
Freiräume zum entspannten Treff, Musik 
hören, Spielen und Hausaufgaben erledigen
• Regelmäßig wechselnde Angebote zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr, wie Montag – „Koch-
kurs“, Dienstag – „Lesen macht stark“ mit der 
Zukunftswerkstatt Dresden e. V., Mittwoch 
– „Nähwerkstatt“, Donnerstag – „Kreativpro-
jekt“, Freitag – „Spielnachmittag“
• Montag und Freitag führen Jugendliche ab 
Klasse 5 ihren „Jugendtreff“ von 18.00 bis 
20.00 Uhr durch.
• Am 1. Mittwoch im Monat findet von 10.00 bis 
12.00 Uhr unser „Elterncafé“ im Zusammen-
hang mit den Freiwilligen für Familien von 
der JuCo Coswig statt.
• Ferienangebote u. a. Wanderungen, Radtou-
ren und Bowling





Das Schülerrechenzentrum auf der rechten 
Elbseite liegt zentral am Bahnhof und vermit-
telt Computerwissen in vielen verschiedenen 
Kursen. Vielfältige Möglichkeiten für den Um-
gang mit dem Computer stehen dabei im Mit-
telpunkt. 
Im Computerraum am Dr.-Eberle-Platz steht 
modernste Technik zur Verfügung, an der jede 
Altersgruppe arbeiten kann.
Die Unterrichtsangebote reichen vom spieleri-
schen Erlernen des Umgangs mit dem Compu-
ter für Kinder über 3D-Grafik, Webseitengestal-
tung, verschiedene Programmiersprachen bis 
zur Bildbearbeitung und Flash.
Für die Teilnahme am Kurs ist ein geringer Mit-
gliedsbeitrag zu zahlen.
Es gibt auch eine Vielzahl von Angeboten für 
Erwachsene und speziell für Senioren, um den 
Computer für sich zu entdecken und zu nut- 
zen.
 Schülerrechenzentrum Meißen e.V.





Schule in freier Trägerschaft




• täglichem Morgenkreis als Form des sozialen 
Miteinanders,
• jahrgangsgemischtem Unterricht in den 
Jahrgangsstufen 1 – 4,
• vernetztem Unterricht,
• offenem Unterricht als Form des selbststän-
digen und eigenverantwortlichen Lernens,
• projektoriertiertem Unterricht,
• erweiterten handwerklich-musischen Ange-
boten,
• Englisch ab Klasse 1,
• Einbindung der Eltern.
Mittelstufe
Profil: 
Reformpädagogische Ausrichtung mit 
• täglichem Morgenkreis als Form des sozialen 
Miteinanders,
• vernetztem Unterricht in Unterrichtseinhei-
ten von mindestens 90 Minuten,




• Berufliches Gymnasium der Fachrichtung 
Wirtschaftswissenschaften
• Morgenkreis für soziales Miteinander
• Freiarbeit als Form des selbstständigen und 
eigenverantwortlichen Lernens
• Fremdsprachen mit Austauschangeboten
• Praktikumsmöglichkeiten zur Berufsorien-
tierung in Kooperationsbetrieben
• Einbindung der Eltern
Hort
Kapazität: 128 Plätze
Betreuungszeit: 6.30 – 8.30 Uhr und nach Schul-
schluss bis 16.30 Uhr
Angebote:
• An der Freien Werkschule Meißen bilden 
der Hort und die Grundschule inhaltlich eine 
pädagogische Einheit.
 Träger: Miteinander – 
 Freie Werkschule Meißen e.V. 
 Zscheilaer Straße 19
 www.freie-werkschule-meissen.de
 03521 718670
• projektoriertiertem Unterricht, 
• wöchentlichem Werkstatttag ab Klasse 7 als 
besondere Form der frühzeitigen Berufsori-
entierung,
• Fremdsprachen Englisch und Spanisch mit 
Austauschangeboten,




























Ob Faschingsfeier, Ferienbasteln im Saal der 
„Hafenstraße“ oder bei Festen in der Stadt – der 
Verein „Hafenstraße“ e.V. – ist seit Jahren dafür 
eine gute Adresse. Hier werden Projekte für 
verschiedene Altersgruppen realisiert.
Das „Blaue Boot“ zum Beispiel bietet altersbe-
zogene Basteleien und verschiedene Ganztags-
angebote. Workshopangebote, wie Kurse für 
Gitarre, Trommeln, Billard, Bauchtanz, Zumba, 
Jonglieren und vieles mehr, bieten eine vielfäl-
tige Freizeitgestaltung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, so auch märchenhafte Stadt-
spaziergänge, Theaterlaiengruppe und Pup-
pentheater. Wöchentlich treffen sich Muttis 
mit ihren ganz Kleinen in der „Brabbelgruppe“ 
zu Frühstück, Austausch und mehr.
Konzerte, Ausstellungen und das Meißner 
Kunstfest, Mitwirkung bei der Gestaltung der 
Meißner Kulturlandschaft, wie der „Langen 
Nacht der Kunst, Kultur und Architektur“, liegen 
in den Händen engagierter Vereinsmitglieder, 
die immer auf der Suche nach Verstärkung sind.
 „Hafenstraße“ e.V.




Die Arche – Christliches Kinder- 
und Jugendwerk Meißen e.V.
In Deutschland leben mehr als 2,5 Millionen Kin-
der in finanzieller und häufig auch in emotiona-
ler Armut. Was, wenn niemand da ist? Die Arche 
greift ein, wo Hilfe benötigt wird. Kinder brau-
chen verbindliche Vertrauenspersonen, Werte 
fürs Leben, Freunde, Familien und vor allem Lie-
be. Die Arche bietet den kleinen und großen Be-
suchern neben einem kostenlosen Mittagessen 
viele Spiel-, Sport- und Bildungsangebote sowie 
Bewerbungstrainings, gemeinsame Ausflüge, 
Feriencamps und nachhaltige Ansprechpart-
ner, die vor allem Freunde und Bezugspersonen 
sind. Das schafft bei den Kindern und Jugendli-
chen Vertrauen und Perspektiven. 
Angebote:
• Für Kinder ab 6 Jahre
• Tägliche Hausaufgabenbetreuung




• Winter- und Sommercamp
• Gemeinsames Kochen und Backen
Öffnungszeiten: 
montags bis freitags, 12.00 bis 18.00 Uhr
 Christliches Kinder- und Jugendwerk 




Kinder- und Jugendhaus KAFF
Das Kinder- und Jugendhaus KAFF ist eine Be-
gegnungsstätte der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit. Es ist mit seinen Räumlichkeiten 
in der Lutherkirche angesiedelt und hält seine 
Türen Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 
19.00 Uhr und Freitag 13.00 bis 18.00 Uhr offen. 
Kinder ab dem Schuleintritt und Jugendliche 
bis zum Berufsstart können dabei die verschie-
denen Freizeitangebote der Einrichtung wahr-
nehmen. 
Seit 1993 ist das KAFF Anlaufpunkt für die vor-
wiegend im Meißner Triebischtal lebenden 
Kinder und Jugendlichen. Es zählt damit zu den 
stabilen Angeboten in diesem Stadtteil. 
Die Mitarbeiter/-innen sehen ihre Aufgabe da-
rin, die Eltern zu unterstützen und den Mäd-
chen und Jungen für die Freizeit Raum zur al-
tersgerechten Entfaltung zu geben. Dabei ist 
es besonders wichtig, dass die Besucher/-innen 
sich in ihren jeweiligen Interessenslagen aus-
probieren können. 
Das pädagogische Anliegen ist, grundsätzliche 
Werte wie Achtung, Wertschätzung und ein 
soziales Miteinander zu vermitteln und zu fes-
tigen. 
Die Einrichtung bietet drei Etagen: 
• im Erdgeschoss einen offenen Treff mit Frei-
zeitangeboten, z. B. Basteln, Malen, Werkeln
• im 1. Obergeschoss drei Gruppenräume für 
Projekte
• im 2. Obergeschoss Platz für Ball- und Bewe-
gungsspiele, einen Bandprobenraum, einen 
Entspannungs- und Hörspielraum sowie ein 
Computerkabinett
 Träger: Evangelisch-Lutherische 






















































• Räume für ca. 15 – 130 Personen können gern 
für Hochzeiten, Familienfeiern, Schulungen 
etc. gemietet werden
• Räume und ein großer Garten stehen für je-
dermann zur Verfügung.
• Vermietung von Hüpfburg






Neue Kantorei St. Afra
Angebote:
• Tanzende Töne für Kinder von 3 bis 6 Jah- 
ren, Saal Frauenkirche, Dienstag: 16.30 bis 
17.00 Uhr (Schulzeit)
• Kinderchor von 6 bis 12 Jahren, Saal Frauenkir-
che, Dienstag:17.00 bis 17.45 Uhr (Schulzeit)
• Gospelchor St. Afra ab der 7. Klasse, Saal Lu-
therkirche, Donnerstag: 17.00 bis 17.45 Uhr 
(Schulzeit)
• Chor St. Afra, Saal Lutherkirche, Donnerstag: 
19.30 Uhr
• Christenlehre im Kindertreff der Freiheit 7, 
gestaffelt für Kinder der 1. bis 6. Klasse
• Konfirmandenunterricht
• Treffen der Jungen Gemeinde 
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
 St. Afra Meißen




Die Kirche auf Rädern
Vor Jahren war die Heilsarmee in der Hirsch-
bergstraße noch ein Insidertipp. Heute ist sie 
zum festen Bestandteil des Lebens im Trie-
bischtal geworden. 
Die Mitarbeiter und ehrenamtlichen Helfer 
kümmern sich nicht nur täglich um eine warme 
Mahlzeit für Bedürftige, sie bieten auch da-
rüber hinaus Angebote an. Das reicht vom Kaf-
feetrinken am Nachmittag und Filme ansehen 
bis hin zum Kartenspiel. Vor allem ist es aber das 
Angebot, mit anderen Menschen ins Gespräch 
zu kommen. 
Neben dem Gemeindezentrum betreibt die 
Heilsarmee noch ein Möbellager in der Nieder-
fährer Straße. Möbel werden ebenso wie die 




• Kindernachmittag mit Tischtennis, Kicker, 
Snacks, Gesprächsrunde
• Tagestreff
• Tägliches Mittagessen im Gemeindezentrum
• Hauskreise
• Saal für ca. 100 Besucher
KAR – Kirche auf Rädern
• Rollende Kirche und Suppenküche
• An drei Tagen in der Woche an sechs verschie-
denen Standorten
 Begegnungscafé „Der Wal“ und









Das Jesus Zentrum Meißen e.V. (JZM) ist ei-
ne freikirchliche Gemeinde und mit anderen 
christlichen Kirchen in der Stadt freundschaft-
lich verbunden. 
Es ist ein Teil der Aktion „Brücken bauen“ – ei-
nem Zusammenschluss aller christlichen Kir-
chen und Gemeinden der Stadt Meißen – und 
der evangelischen Allianz. Das JZM ist ein Lan-
deplatz für Menschen, die Gott suchen, ein Zu-
hause für Christen, eine Schule für das Leben 
mit Jesus und eine Basis für Leute, die losgehen, 
um andere mit Jesus bekannt zu machen. 
Angebote:
• Moderne und leicht verständliche Gottes-
dienste
• Kinder- und Jugendtreffs
Kinder- und Jugendvereine
Familienangebote
02. SEP                       HELDEN WIE WIR!
SPIELZEITERÖFFNUNGSFEST
Ab 15 Uhr - Der Wolf und die sieben Geißlein   
Familienfest:  Helden wie wir!  -  Zoro-Das Musical  
05. NOV / 28. JAN / 25. MRZ 
THEATER * FAMILIEN * FRÜHSTÜCK
10 - 13 Uhr NEU in dieser Spielzeit 
Vorstellung - Frühstück - Spiel- & Bastelangebot




























Ein Haus für Viele(s) e.V.
Profil:
• pädagogische Arbeit und Hilfsangebote
• offene Kinder- und Jugendarbeit
• Haus der Kultur und Begegnung
Angebote:
• Treff für Eltern und Großeltern mit Kindern 
von null bis zwölf Jahren
• Singegruppe
• Sommerferienlager und Ferienprogramme
• Kreativworkshops
• Hilfe und Beratung in sozialen Notlagen
• Unterstützung und Koordinierung bei geziel-
ter Sachspendensuche (Bekleidung, Möbel 
u. Ä.) 
• Kulturveranstaltungen und Frauentagsfeier
• Sport- und Gymnastikgruppen
 Haus für Viele(s) e.V.
 Dresdner Straße 13
 www.einhausfürvieles.de
 03521 727697 
 0172 3424861
Jugendkunstschule e.V.
Man muss keinesfalls Künstler sein, um die 
Schule zu besuchen, denn die Jugendkunst-
schule versteht sich vor allem als Freizeitein-
richtung. Die Bandbreite der Angebote ist 
groß. Von der Textilgestaltung und dem Fil-
zen über Malerei und Grafik bis hin zum Kos-
tüm- und Bühnenbild reicht die Palette. Alle 
Altersgruppen werden angesprochen. Bereits 
für Vier- bis Siebenjährige findet die kreative 
Früherziehung statt, bei der Malen, Drucken 
und Gestalten auf kindliche Weise vermittelt 
und die Fantasie der Kinder angeregt werden. 
Die individuelle Ausbildung in den Gruppen 
macht es möglich, dass die Kursleiter – allesamt 
freischaffende und diplomierte Künstler – ge-
zielt auf die jeweiligen Fähigkeiten eingehen.
Angebote:
• Kursangebote für künstlerisch-handwerklich 
interessierte Kinder und Jugendliche, aber 
auch Erwachsene






• Bühnen- und Kostümbild





Bereits die Kleinsten haben die Möglichkeit, 
die Musikschule zu besuchen. Sie bietet Eltern-
Kind-Kurse für Kinder von einem bis vier Jahren 
an. Gemeinsam mit einem vertrauten Erwach-
senen erleben Kinder in altersgerechten Kur-
sen spielerisch erste musikalische Abenteuer 
und trainieren neben ihrem musikalischen auch 
motorische, sprachliche und soziale Fähigkei-
ten. Das bewährte Konzept der musikalischen 
Eltern-Kind-Gruppen wird in angepasster Form 
an den Vormittagen auch für Gruppen mit Ta-
gesmüttern und ihren Schützlingen angebo-
ten. Für die Vorschulkinder schließt sich die 
„Musikalische Früherziehung“ an, die nicht nur 
in der Musikschule, sondern auch in zahlreichen 
KITAs stattfindet. Um möglichst allen Kindern 
im gesamten Landkreis Erfahrungen mit dem 
Erlernen von Musikinstrumenten zu ermögli-
chen, hat die Musikschule 2006 mit dem Pro-
jekt „Jedem Kind ein Instrument“ direkt an den 
Grundschulen begonnen. Erstklässler lernen 
im ersten Jahr alle Instrumentenfamilien ken-
nen und erhalten im zweiten Jahr Unterricht in 
einem Instrument ihrer Wahl. Darüber hinaus 
bietet die Musikschule für alle Altersklassen 
Instrumental- und Gesangsunterricht sowie 
Zusammenspielangebote in Ensembles, Bands 
und Orchester an.




  03521 734461
Meißner Hahnemannzentrum e. V.
Natur erleben, riechen, schmecken, fühlen und 
gestalten – das und noch viel mehr können Fami-
lien, Kinder und Jugendliche im Meißner Hahne-
mannzentrum für Umwelt, naturheilkundliche 
Bildung und ökologisches Bauen. Entdecken 
Sie die geheimnisvolle Klosterruine am Rande 
der Stadt mit ihren efeubewachsenen Mauern, 
alten Gewölben, Rosen- und Kräutergärten und 
einem urwüchsigen Lehmhüttendorf – entwe-
der beim Sonntagsausflug mit der ganzen Fa-
milie oder bei einer unserer Veranstaltungen.
Angebote:
• Vesper zum Wochenausklang
• Homöopathie für Laien
• Eltern-Kind-Kurs
• Führungen und Workshops
• Rosenfest im Juni
• Familienbacktag im November
 Meißner Hahnemannzentrum e.V.
 Leipziger Straße 94
 www.hahnemannzentrum-meissen.de










































Mädchen und Jungen ab 11 können 
Mitglied einer bis zu achtköpfigen 
Pfadfindersippe werden. Geführt wer-
den die Gruppen von einer/einem jun-
gen, erfahrenen Pfadfinderin/Pfadfinder. 
Die Sippen treffen sich einmal in der Woche 
und organisieren ihr Pfadfinderleben selbst. 
Fahrten (große Wanderungen) und Zeltlager 
im In- und Ausland gehören zu ihren Aktivitäten. 
Sippentreffen: 
Jungen  montags ab 15.30 Uhr
  mittwochs ab 15.00 Uhr
  donnerstags ab 17.00 Uhr 
Mädchen  freitags ab 16.00 Uhr
Der Stamm „Paul Richter“ Meißen gehört zur 
Christlichen Pfadfinderschaft Deutschlands. 
Wer einsteigen will, muss aber keiner Kirche 
angehören.
Christliche Pfadfinderschaft Deutsch-
lands  –  Stamm „Paul Richter“ Meißen
 Bahnhofstraße 1
 www.cpd-meissen.de
  03521 72806323
Pfadfinderstufe„Lernen durch Tun“ lautete das 
Motto bei der Aneignung der 
Pfadfindertechniken, die man fürs 
Leben draußen braucht. Die freund-
schaftliche Gemeinschaft in der kleinen 
Gruppe und der Grundsatz „Jugend führt 
Jugend“ bestimmen das Pfadfinderleben. 
Natürlich gibt es Erwachsene, die die jun-
gen Leute beraten. Aber die jüngeren Pfad-
finder sollen selbst Verantwortung für sich 
und die Umwelt übernehmen. Darum ist es so 
wichtig, in der Natur zu sein, Ferien in Lagern 
und Fahrten im In- und Ausland zu verbringen, 
Lieder und Lagerfeuer zu erleben und bei ge-
meinnützigen Aktionen zu helfen. Wer zu den 
Pfadfindern kommen möchte, sollte jeden-
falls Lust auf Gemeinschaft und Abenteuer 
mitbringen.
Wölflinge (Kindergruppe)
Jeden Montag um 16.00 Uhr treffen sich die 
6- bis 10-jährigen „Wölflinge“. Zusammen mit 
den erwachsenen Betreuern erleben die Kinder 
sich als Gruppe, spielen, singen und sind in der 
Natur aktiv. Gemeinschaftssinn, Kreativität und 
Verantwortungsbewusstsein der Kinder sollen 
gefördert werden.
lichen. Dabei berücksichtigen wir die Lebensla-
gen aller Generationen und Geschlechter und 
legen ein besonderes Augenmerk auf Inklusion.
Bei Mitmach-Aktionen ist Mitmachen er-
wünscht!
Die kreative Auseinandersetzung mit unter-
schiedlichsten Materialien und Techniken 
fordert und fördert alle Sinne. Bei uns sind die 
Teilnehmer nicht Zuschauer, sondern selbst 
Akteure. Jeder kann seine individuellen Fähig-
keiten und Fertigkeiten einbringen und ent-
sprechend weiterentwickeln. Spielend leicht 
erfahren Kinder und Jugendliche so im Prozess 





Mitten in Meißen findet man das Gelände der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder in der Bahn-
hofstraße 2. Dort treffen sich regelmäßig Mäd-
chen und Jungen zu Gruppenstunden und ei-
genen Aktivitäten. Gruppenräume, eine Küche 
und ein großes Außengelände stehen zur Ver-
fügung. Das Pfadfinderkonzept ist heute wie-
der ganz aktuell. Ganztagsbeschulung, Compu-
ter und Fernsehen: Da ist die Begegnung mit 
der Natur gerade für Kinder ein wichtiger Aus-
gleich. Pfadfinder sind viel draußen! 
Museum unterwegs
Das „Museum unterwegs“ ist ein interaktives 
Kindermuseum, in dem Geschichte, Kultur und 
Handwerk aktiv „begriffen“ werden können. 
Unter dem pädagogischen Prinzip „learning by 
doing“ regen die Aktionen zum selbstständigen 
Handeln an, sensibilisieren für die eigene Um-
welt und bereiten durch das Verstehen der Ver-
gangenheit auf die Zukunft vor. Spielerisch las-
sen sich neue Lern- und Erfahrungssituationen 
mit diversen Gegenständen und Materialien aus 
dem „Museum unterwegs“ organisieren, um 
die Teilnehmer durch praktische Tätigkeiten zu 
den jeweiligen Themenbereichen hinzuführen 
und einen Kompetenzzuwachs zu ermöglichen.
Unterwegs sind nicht nur unsere Aktionskisten 
zur Ausleihe oder unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Unterwegs sind wir auch als Verein 
gedanklich und ganz praktisch bei der Weiter-
entwicklung unserer Angebote und Ziele.
Der Verein Museum unterwegs Meißen e. V. ist 
gemeinnützig und seit dem Jahr 2000 als Trä-
ger der freien Jugendhilfe insbesondere in der 
Kinder- und Jugendarbeit aktiv. Unser vorran-
giges Ziel ist die Förderung der kulturellen und 
sozialen Entwicklung von Kindern und Jugend-
Handwerk oder Kulturtechnik. 
Unsere Themenbereiche orientie-
ren sich dabei an der Lebenswelt 
von Kindern und Jugendlichen.
Themen:
• Uromas Waschtag







• Wöchentlich Keramikwerkstatt – offenes An-
gebot für Groß und Klein
• Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr
• Lutherkirche Meißen, Wilhelm-Walkhoff-
Platz 7 (Eingang Rückseite)
• Die Keramikwerkstatt kann auch für Kinder-
geburtstage, Projektwochen etc. gebucht 
werden.
 Museum unterwegs Meißen e. V.
 Ossietzkystraße 37 a
 www.museumunterwegs.de



































Automodellclub Meißen e. V.
 0175 5999951


















Hundesportverein Meißen-Gasern e. V.
Hundesport, Ausbildung
 035244 43235
Yachtclub Meißen e. V.
Wassersport
 0172 3762687
Kampfsportverein SEI-WA-KAI Meißen e.V.
Karate, Judo, Kickboxen, Gymnastik, Tanz
www.seiwakai.de
 0172 3725659




Aktion Gesundheit Meißen e.V.













Meißner Segelverein 1931 e.V.
www.msv1931.de
 0162 4305146
Meißner Sportverein 08 e.V.














SG Einheit Meißen e.V.
Fechten, Kegeln, Gymnastik, Turnen, 
Behindertensport, Tischtennis, Volleyball, 
allgemeine Sportgruppe, Badminton
 03521 734854




















































Kegeln, Volleyball, allgemeine Sportgruppen
 03251 483200
SV Fortschritt Meißen-West 1990 e.V.
Fußball, Gymnastik, Tischtennis, Volleyball
 03521 452523
SV Meißen Kabel e.V.
Volleyball
 03521 728544
Tanz-Club Rot Gold Meißen e.V.
www.rotgoldmeissen.de
 0162 2462133
Titanic 89 Meißen e.V.
Volleyball
 0176 47017730












TV „Frisch Auf“ Meißen e.V.
Aerobic, Turnen, Gymnastik, Turnspiele
www.tv-frisch-auf-meissen.de
 0157 78965648



















Zucht-, Reit- und Fahrverein Meißen e. V.
 035249 71213







































Betreiber: Motorsportclub Meißen e. V.
Träger: Stadt Meißen 
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Unterstützung und Rat für Familien
Caritasverband für das Dekanat
Meißen e.V.
Allgemeine Sozialberatung
• Unterstützt jeden, der sich über seine finan-
zielle Lage, die Wohnung, die Familie oder 
sich selbst Sorgen macht. Sie steht allen 
Menschen offen – ganz gleich, ob sie allein-
erziehend, arbeitslos, einkommensschwach, 
behindert, betagt, ausländischer Herkunft 
oder einfach verunsichert sind.
• Sozialarbeiter suchen mit den Betroffenen 
nach Lösungswegen, bis sich die Situati-
on stabilisiert hat. Sie bieten Rat und Hil-
fe in schwierigen Lebenssituationen. Sie 
geben Informationen zu Sozialleistungen 
und unterstützen bei der Durchsetzung indi-
vidueller Ansprüche. Bei Bedarf vermitteln 
die Mitarbeiter zu weiteren Fachdiensten 
und Hilfsmöglichkeiten. 
• Hausbesuche und telefonische Beratung 
sind möglich.





• Beratung zu Mutter-/Vater-Kind-Kuren








• Speziell ausgebildete Schuldnerberater in-
formieren Betroffene, wie ihnen trotz ihrer 
Schulden ausreichend Geld zum Leben bleibt 
und wie finanzielle Krisen entschärft werden 
können. Damit wollen sie die Existenz der 
Einzelperson oder der Familie sichern helfen 
und einer erneuten Überschuldung vorbeu-
gen. Sie informieren über die Rechte und 
Schutzmöglichkeiten der Schuldner und über 
soziale Leistungen. Wichtige Themen sind 
immer wieder: Kontopfändung, Gerichtsvoll-
zieher und Vermögensauskunft.
• Die Beratungsstelle verfügt über die staatli-
che Anerkennung, um eine außergerichtliche 
Einigung zwischen Gläubiger und Schuldner 
zu erzielen. Gelingt dies nicht, unterstützen 










Geschulte Stromsparhelfer kommen nach 
telefonischer Vereinbarung in einkommens-
schwache Haushalte (z. B. ALG-II- und Wohn- 
geldempfänger) und ermitteln Einsparpoten-
ziale bei Strom, Wasser und Heizung. Beim Aus-
wertungsbesuch erhält der Haushalt kostenlos 
Energiesparhilfen wie Sparlampen, Spardusch-






GSF – Gemeinnütziger Sozialer
Förderkreis Helfende Hände
Der GSF Gemeinnützige Soziale Förderkreis e.V. 
wurde 1990 gegründet. Er unterstützt Men-
schen aller Altersgruppen bei der Bewältigung 
ihrer Probleme. Der Verein ist langjährig tätig 
im Bereich der Jugendhilfe, Beschäftigungsför-
derung und Seniorenarbeit.
Angebote:
Kompetenzagentur 14plus – Jugend stärken 
im Quartier
Es werden Beratungs-, Vermittlungs- und Lot-
senangebote für junge Menschen von 12 bis 
26 Jahren zur sozialen und beruflichen Orien-
tierung in schwierigen Lebenslagen angeboten.
Die Mitarbeiter der Kompetenzagentur sehen 
ihre Aufgaben darin, gemeinsam mit Dir für 
Dich ein passendes Angebot für Deine Situation 
zu finden. Wir können Dich zeitnah unterstüt-
zen, wenn Du in einer schwierigen Lebenslage 
bist und die Probleme Dir über den Kopf wach-
sen. Es ist wichtig, Dich nicht im Regen stehen 
zu lassen, sondern mit Dir (neue) Wege aufzu-
zeigen und Dich beim Beschreiten dieser zu be-
gleiten. Das gemeinsame Ziel ist, Dich zu stär-
ken, ein selbstbestimmtes Leben zu führen und 
dabei den Weg der schulischen und beruflichen 
Ausbildung im Blick zu haben.
So kann die Unterstützung für Dich aussehen:
• Individuelle Begleitung rund um Ausbildung/ 
Beruf sowie im Bewerbungsprozess
• Niederschwellige Lebens- und Sozialbera-
tung/Clearingstelle
• Einzelfallhilfe im Rahmen von Case-Manage-
ment
• Passgenaue Vermittlung verschiedenster 
Unterstützungsangebote
• Aufsuchende/mobile Arbeit im unmittelba-
ren sozialen Umfeld (auch zu Hause)
• Unterstützung bei der Stellung von Anträgen
• Begleitung zu Behörden und Institutionen 
• Netzwerkarbeit mit allen Akteuren vor Ort
• Zeitnahe Beratung bei Ausbildungs- oder 
Maßnahmeabbrüchen
• Unterstützung bei der Lösung von persönli-
chen Problemen (Familie, Freundeskreis, Schu-
le, Straffälligkeit, Suchtmittelkonsum, Schul-
den, Wohnsituation, Ausbildung, Psyche, …)
Die Kompetenzagentur 14plus ist Teil des Mo-
dellprogramms „Jugend Stärken“ im Quartier 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und des Bundesministe-
riums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfond (ESF).
 GSF – Gemeinnütziger Sozialer 
 Förderkreis
 Helfende Hände




Die Tätigkeit umfasst die Unterstützung alter, 
kranker und/oder auf Hilfe angewiesener Men-
schen bei der Bewältigung ihrer alltäglichen 
Aufgaben. Den Betroffenen wird geholfen, 
ihre Selbstständigkeit zu erhalten, damit sie in 
ihrer gewohnten und vertrauten Umgebung 
bleiben können. Mit unserer Arbeit wollen wir 
Angehörige und Nachbarn entlasten. Die Arbeit 
Unterstützung und Rat für Familien
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umfasst die kostenfreie Unterstützung hilfebe-
dürftiger Menschen bei der Bewältigung ihrer 
alltäglichen Aufgaben. Einsatzbereich ist der 
Landkreis Meißen.
Geboten wird: 
• Begleitung zu Einkäufen, Ärzten, Behörden 
und bei Spaziergängen
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und For-
mularen, Unterstützung beim Schreiben von 
Briefen
• Führen von Gesprächen oder Vorlesen aus 
der Zeitung oder einem guten Buch
• Beratung bei Problemen, Vermittlung sozi-





Die Begegnungsstätte ist ein Ort des gesell-
schaftlichen Treffens und Miteinanders.
Der Isolierung und Vereinsamung bestimmter 
Personengruppen wie z. B. Senioren soll ent-
gegengewirkt werden. Die Besucher haben die 
Möglichkeit, aus ihrer häuslichen Situation he-
raus über verschiedene Veranstaltungen mit 
anderen in Kontakt zu treten, sich im Rahmen 
von speziellen Freizeitangeboten zu beschäfti-




• Handarbeits- und Bastelnachmittage
• Literatur- bzw. Vorlesenachmittage
• Vorträge zu Themen wie gesunde Ernährung, 
Kosmetik, Gesundheit und Krankheit
• Filmvorführungen
• Ausflüge in die nähere Umgebung
• Gemeinsames Kochen
• Bunte Veranstaltungen/Jahreszeitenfeiern




 GSF Gemeinnütziger Sozialer 
 Förderkreis e.V.
 Siebeneichener Straße 2–3 
 www.gsf-meissen.de
 03521 4089825
Integratives Zentrum zur Förderung
hyperkinetischer Kinder (IZH)
Das Zentrum bietet Familien von Kindern und 
Jugendlichen mit einem Aufmerksamkeits-
Defizit–Hyperaktivitätssyndrom [AD(H)S] und 




• Erzieher, Lehrer, Schulsozialarbeiter
• Kinderärzte
• weitere therapeutische Einrichtungen
Angebote:
• Am individuellen Einzelfall ausgerichtete res-
sourcenorientierte Entwicklungsförderung 
(u. a. nach § 27.2. und § 35 a SGB Vlll)
• Individuelle Betreuung und Beratung von 




• Begleitung der Familie bei Fragen zur Lese-





• Weiterbildung zum Thema AD(H)S
Für ein Informationsgespräch oder Vorstellung 
der Einrichtung vereinbaren Sie bitte telefo-
nisch einen Termin.
 IZH
 Zaschendorfer Straße 70
 www.izh-adhs.de
 03521 728225 oder 
 0371 53007911
KINDER INKLUSIVE! 
Bis zu 4 Kinder* bei der VVO-Familientageskarte und 
bis zu 2 Kinder* bei der VVO-Tageskarte (1 Person, normal)
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Stiftung Soziale Projekte Meißen
Projektinhalte:
• Berufliche Aus- und Weiterbildung




• Projekt Heil- und Kräutergarten
• Streetworker
• Servicewohnen am Fellbacher Bogen
• Soziales Möbellager
• Wäscherei, Nähstube, Computerstickerei
• Vermietung von Räumlichkeiten für Feier-
lichkeiten
• Mittagessenversorgung 
• Catering für Feierlichkeiten und Veranstal-
tungen
• Weiterbildungs- und Freizeitkurse
Projekt „modulare Qualifizierung“
Dieses Projekt verfolgt das langfristige Ziel, so-
zial benachteiligte junge Erwachsene im Alter 
von 18 und 27 Jahren auf eine Ausbildung oder 
Reintegration in den Arbeitsmarkt vorzuberei-
ten. Die Betreuung in den Bereichen Gastrono-
mie/Hauswirtschaft, Ausbaufach und Gärtnerei 
durch Fachanleiter unterstützt die jungen Er-
wachsenen dabei, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
zu entwickeln und sich Fachwissen anzueignen. 
Dies soll für die Berufsfelder interessieren, mo-
tivieren und vorbereiten. Innerhalb des Projek-
tes von max. zwölf Monaten ist es Teilnehmern 
möglich, das Beschäftigungsfeld zu wechseln 
und sich darin auszuprobieren.
Projekt „Pausenbrot – Schulfrühstück satt 
und gesund“
Die Koordinierungsstelle Kompetenzentwick-
lung des Landkreises Meißen hat die Netz-
werkfunktion ausgeübt, um eine geeignete 
Möglichkeit zu finden, Kinder gesunde und 
ausreichende Ernährung nahezubringen. Die 
Stiftung soziale Projekte wurde hinsichtlich der 
Durchführung angesprochen.
Aus dem Grund des hohen Bedarfes, Kinder 
gesunde und ausreichende Ernährung nahezu- 
bringen und zu ermöglichen, hat die Stiftung 
soziale Projekte modellhaft in Schulen mit dem 
gesunden Pausenbrot begonnen. Zurzeit erhal-
ten das gesunde Frühstück kostenfrei einmal 
pro Woche ca. 240 Schüler an drei Schulen.
Projekt Streetwork
Die Arbeit des Streetworkers orientiert sich an 
der aufsuchenden sozialen Arbeit in Verbin-
dung mit der klassischen Straßensozialarbeit 
an Brennpunkten der Stadt Meißen links- und 
rechtselbisch.
Die gemeinwesensorientierte mobile Jugend- 
und Familienarbeit hat das Ziel,
• durch aufsuchende Arbeit Jugendliche und 
Familien in ihrer spezifischen Lebenssituati-
on Hilfe und Unterstützung anzubieten und 
sie für eine aktive Lebensgestaltung zu mo-
tivieren,
• durch präventive Angebote einen Beitrag 
zur Suchtprävention in der Stadt Meißen zu 
leisten,
• die Zielgruppe zu aktivieren, vorhandene Be-
ratungsangebote z. B. Erziehungsberatungs-
stelle, Suchtberatungsstelle.
Projekt Heil- und Kräutergarten
Aus einer ehemaligen Brachfläche in der Stadt-
gärtnerei ist ein Heil- und Kräutergarten ent-
standen. Dieser soll künftig ein fester Bestand-
teil im Stadtteil Meißen-Cölln sein, ein Ort der 
Begegnung und des Verweilens im Wohngebiet 
und ein Anknüpfen an die lange Tradition der 
Stadtgärtnerei. Bürger, Unternehmer, Vereine, 
Schulen und Kindereinrichtungen sowie Seni-
oreneinrichtungen sind herzlich eingeladen, 
das Angebot rege zu nutzen. 
Auch Besucher vom Elberadweg sind herzlich 
willkommen.
 Stiftung Soziale Projekte Meißen
 Nossener Straße 46
 www.sopro-meissen.de
 03521 4767660 





 Begegnungsstätte Fellbacher Bogen
 Fellbacher Straße 10
 03521 4767660
Lebenshilfe Meißen e. V.
„Es ist normal, verschieden zu sein“ lautet das 
Motto des Vereins „Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung, Kreisvereinigung 
(KV) Meißen e.V.“, der sich um Menschen mit 
geistiger und schwerstmehrfacher Behinderung 
jeden Alters kümmert. Die Lebenshilfe betreibt 
verschiedene stationäre und ambulante Ein-
richtungen. Dazu gehören die Frühförder- und 
Beratungsstelle für Kinder bis sieben Jahre. 
Donnerstags findet von 9.00 bis 11.00 Uhr in die-
sem Bereich eine integrative Eltern-Kind-Grup-
pe statt. Der Bereich „Familienentlastender 
Dienst“ unterstützt Familien mit erwachsenen 
behinderten Angehörigen/Kindern durch stun-
den- und tageweise Betreuung, Haushaltshilfe 
und Freizeitangebote. Für Schüler der Schule 
„An der Nassau“ Meißen – Schule für geistig 
Behinderte bietet dieser Bereich eine Ferienbe-
treuung an. Ebenfalls werden Schüler mit Behin-
derung an verschiedenen Schulen der Stadt Mei-
ßen durch Schulintegrationshilfe unterstützt.
Außerdem betreibt die Lebenshilfe einen Frei-
zeittreff für Menschen mit und ohne Behinde-
rung. Zum Thema Wohnen gibt es eine breite 
Palette an Angeboten. Die Betreuung in einer 
Wohnstätte oder einer Wohngemeinschaft ist 
ebenso möglich wie das ambulant betreute 
Wohnen als Paar oder allein. 
 Lebenshilfe Meißen e.V.


































Unterstützung und Rat für Familien Unterstützung und Rat für Familien
Soziale Wohnraumbörse
Die Soziale Wohnraumbörse ist ein Unterstüt-
zungsangebot für Hilfeempfänger und sozial 
benachteiligte Menschen sowie Jugendliche 
mit Wohnraumproblemen im Landkreis Meißen.
Angebote:
• Beratung zur Möglichkeit der Senkung zu ho-
her Unterkunfts-/Betriebskosten
• Unterstützung bei Gesprächen mit Vermie-
tern mit dem Ziel des Wohnungserhalts 
• Vermittlung von Wohnungen unter Beach-
tung der Angemessenheitsgrenze des Land-
ratsamtes Meißen
• Überprüfung der Betriebskostenabrech-
nung (außerhalb der Rechtsberatung)
 Soziale Wohnraumbörse




MeiLe (Meißen Leben) ist ein Projekt der Kinder- 
und Jugendhilfe Meißen.
Zudem bietet MeiLe an drei Standorten Kin-
dern, Jugendlichen und Eltern Unterstützung 
in schwierigen Lebenslagen und in Erziehungs-
fragen an. 
Das Vereinshaus und der Bürgertreff im Trie-
bischtal stehen ebenso als Kontakt- und An-
laufstelle zur Verfügung wie das Kinder- und 
Jugenddomizil in der Niederfährer Straße. 
Allgemeines Ziel ist die Verbesserung der Le-
benssituation von Kindern, Jugendlichen und 
Familien im Stadtteil. Dies umfasst alle Le-
bensbereiche von Bewohnern und beinhaltet 
sowohl die Verbesserung der persönlichen, 
materiellen und sozialen Lebenswelt als auch 
die Erhöhung der Lebensqualität im Stadtteil 
allgemein. 
Da eine Verbesserung der Lebenssituation im 
Stadtteil sich nicht außerhalb der vorhandenen 
Systeme vollziehen kann, sehen sich die Mit-
arbeiterinnen des Bürgertreffs und der MeiLe 
auch generations- und institutionsübergrei-
fend für den gesamten Stadtteil verantwort-




• Einzelfallarbeit und -begleitung
• Stadtteilarbeit
• Aufsuchende Arbeit
• Schul- und Beschäftigungsprojekt (SchuB)
• Erziehungsberatung nach § 28 KJHG
• Beratung von Gruppen und Initiativen
• Selbstorganisierte Werkstätten
• Netzwerkarbeit mit unterschiedlichsten Ver-
einen und Initiative
 Vereinshaus MeiLe






Willkommen – Bündnis für Kinder
Das „Willkommen – Bündnis für Kinder“ macht 
sich für Kinder und Familien im Landkreis Mei-
ßen stark. Werdende Eltern können über die 
Koordinationsstelle das Infoheft für junge Fa-
milien, Elternbriefe und die Notfallkarte mit 
den wichtigsten Informationen, Tipps und An-
sprechpartnern in Wohnortnähe erhalten. 
Auf unserer Homepage 
www.willkommen-kinder.de finden Sie 
• zahlreiche Adressen zu den verschiedensten 
Angeboten rund ums Kind in Ihrer Region,
• das gesamte Informationsheft als Down-
load,
• die Notfallkarte (zum Ausdrucken),
• Kontakt zu dem Familienberatungsangebot 
„Frühe Hilfen“.
Wir sehen uns online!
 Willkommen – Bündnis für Kinder
 JuCo Soziale Arbeit gGmbH




Sie interessieren sich für verschiedene Angebo-
te für Familien in Ihrer Region? Sie haben Fra-
gen zu Landeserziehungsgeld, Elternzeit oder 
Kindergeld? Sie wollen wissen, woher Sie eine 
finanzielle Unterstützung bekommen? Bei uns 
finden Sie Antworten und ein offenes Ohr. Gern 
unterstützen wir Ihre Familie mit Tipps zu fami-
liären Aktivitäten und Informationen zu Ämtern 
und Behördengängen.
Hilfe und Unterstützung rund um die Familie 
finden Sie in unserer Informationsstelle:
 Schmales Haus e.V.
 Neugasse 48, 01662 Meißen
 jeden 1. Mittwoch im Monat
 10.00 – 12.00 Uhr
 03521 452817
 Mehrgenerationenhaus „Alte Bibo“
 Freiwillige für Familien
 Träger: JuCo Soziale Arbeit gGmbH





Die Meißner Kinder- und Familienhilfe e.V. be-
treibt in Meißen eine Tafel, bei der Bedürftige 
mit Lebensmitteln versorgt werden. Bäckereien, 
Supermärkte, Apotheken, Obst- und Gemüse-
händler, aber auch Privatpersonen unterstützen 
das Projekt, indem sie überschüssige Lebensmit-
tel abgeben. Die werden von den Mitarbeitern 
der Tafel abgeholt und zu einer Sammelstelle 
mit Kühl- und Gefriermöglichkeiten gebracht. 
In einer Ausgabestelle werden die Lebensmittel 
dann an die Bedürftigen ausgegeben. Zu den 
Produkten gehören Lebensmittel wie Obst und 
Gemüse, Brot, Konserven, Milchprodukte, Back-
waren, Fertiggerichte, Säfte, Babynahrung, Teig-
waren, Süßwaren und Drogerieartikel. 
 Meißner Kinder- und Familienhilfe e.V.
 Ansprechpartnerin: Ursula Gleisberg
 Rote Gasse 29
 03521 734408
 Ausgabe „Meißner Tafel“
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Unterstützung und Rat für Familien Unterstützung und Rat für Familien
Diakonisches Werk im
Kirchenbezirk Meißen e.V.
Das Diakonische Werk im Kirchenbezirk Meißen 
e.V. fungiert als Vermittlungsstelle. Sie bietet 
Rat und Hilfe in verschiedenen Lebenslagen. 
Die Freiwilligenzentrale berät und vermittelt 
Freiwillige in ehrenamtliche Tätigkeiten, pflegt 
und baut Kontakte zu vielen Partnern im Land-
kreis auf und kann somit Hilfesuchende und 
Hilfsbereite zusammenbringen.
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfegruppen (KISS) unterstützt landkreisweit 
Selbsthilfegruppen und Einzelne bei der Suche 
nach einer passenden Gruppe.
Unterstützung in schwierigen Lebenslagen er-
halten Familien im Rahmen der Möglichkeiten 
bei der Kichenbezirksarbeit des Diakonischen 
Werkes im Kirchenbezirk Meißen e.V. 
Gleichzeitig ist diese Vermittlungsstelle von 






Die Nummer gegen Kummer
Kummer und Sorgen sind schlimme Plagegeis-
ter. Manchmal hilft ein Griff zum Telefonhörer.
Sorgentelefone gibt es bei verschiedenen Ein-
richtungen. So zum Beispiel beim Kinderschutz-
bund. Am Kinder- und Jugendtelefon sitzen 
Experten, die den Kindern und Jugendlichen 
mit Rat zur Seite stehen. Oftmals genügt es 
auch schon, dass sich die Kids ihren Kummer von 
der Seele reden können. Meist geht es um den 
Stress mit den Eltern, aber auch um Probleme in 
der Schule, Liebe und Sexualität. Dabei können 
die Gesprächspartner die Sorgen nicht abneh-
men, jedoch Lösungsansätze vermitteln.
Der kostenlose Anruf erfolgt über eine bun-
deseinheitliche Rufnummer, die bei regionalen 
Beraterteams aufläuft. Oftmals greifen Kinder 
auch zum Handy. Der Anruf ist ebenfalls kos-
tenfrei und wird auch nicht in den Einzelver-
bindungsnachweisen aufgeführt. Anonymität 
ist oberstes Gebot. Weder der Anrufer noch 
der Berater müssen ihren Namen preisgeben.
 Kinder- und Jugendtelefon
 0800 1110333
Das Elterntelefon
Eltern sein ist manchmal ganz schön schwer. 
Hin- und hergerissen zwischen den Ansprüchen 
der Kinder, des Partners, der Partnerin und 
sozialen und beruflichen Anforderungen oder 
Belastungen kann einem manchmal alles über 
den Kopf wachsen. In diesen Fällen kann ein Ge-
spräch oder vielleicht eine Information schon 
weiterhelfen. Am Elterntelefon haben Sie die 
Möglichkeit, kostenlos und anonym über Ihre 
Probleme zu sprechen, denn am anderen Ende 
warten geduldige und aufmerksame Zuhörer, 
die bereit sind, Ihnen zu helfen. 
Alle Berater dieser Telefonangebote sind da-
für geschult worden, Anrufern mit Kompetenz 
und Einfühlungsvermögen zur Seite zu stehen 
– egal bei welchem Problem. Das Ziel ist es, zu 
stärken, zu informieren und beratend zur Prob-
lemlösung beizutragen. Im Bedarfsfall wird 
auch weiterführende Hilfe vermittelt. Insge-
samt gibt es in Deutschland 41 Elterntelefon-
Standorte. Eltern finden hier ein offenes Ohr:
Montag – Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Im Landkreis Meißen wird das Elterntelefon seit 
2001 vom Deutschen Kinderschutzbund, OV 
Radebeul e.V. betrieben.
Zur Verstärkung unseres Teams sind wir immer 
auf der Suche nach ehrenamtlichen Beraterin-
nen und Beratern, die bereit sind, Menschen in 
schwierigen Situationen zu unterstützen. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an den Deutschen 
Kinderschutzbund, OV Radebeul e.V.
Bei Sorgen ist die Nummer gegen Kummer im-
mer eine gute Wahl.
 Elterntelefon
 0800 1110550
twsd – Trägerwerk Soziale Dienste 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Das psychologisch, sozialpädagogisch und 
therapeutisch ausgebildete Team unterstützt 
Ratsuchende im Landkreis Meißen auf der 
Grundlage des Kinder- und Jugendhilfegeset-
zes § 28.
Und kann Gesprächspartner sein
• für Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne bei verschiedenen Problemen,
• für Eltern bei Fragen zur Entwicklung und 
Erziehung ihrer Kinder,
• für Familien/Paare in Konfliktsituationen, bei 
Trennung und Scheidung sowie zur Gestal-
tung des Umgangsrechts,




• Familienberatung und -therapie
• Therapeutische Arbeit mit Kindern
• Psychologische Diagnostik
• Fallberatung
• Die Angebote sind kosten- und antragsfrei.
Anmeldezeiten: 
 Dienstag  13.00 – 17.00 Uhr
 Freitag  10.00 – 12.00 Uhr
Schöner wohnen in Meißen




Unterstützung und Rat für Familien
 Trägerwerk Soziale Dienste 
 in Sachsen GmbH
 Erziehungs- und Familienberatungsstelle 




KAM: Kontakt- und Anlaufstelle für sucht-
mittelgebrauchende Menschen und deren 
Angehörige
KAM versteht sich grundsätzlich als nieder-
schwelliges Angebot, welches Betroffenen 
und Angehörigen schnell und unkompliziert 
die Möglichkeit eines Erstkontaktes bietet. Die 
Räumlichkeiten befinden sich im Meißner Stadt-
teil Triebischtal, Talstraße 61 und bieten neben 
Raum für Gespräche auch Möglichkeiten zur 
Tagesstrukturierung und Beschäftigung. Be-
troffene und Angehörige werden sowohl inner-
halb der Öffnungszeiten der Kontaktstelle als 
auch im Rahmen von gewünschten Besuchen 
im familiären und/oder sozialräumlichen Um-
feld entsprechend der individuellen Bedarfsla-
gen begleitet. Ziel ist es, eine soziale (Wieder-)
Integration unter Beachtung der persönlichen 
Lebens- und Arbeitsbiografie zu unterstützen, 
Zu- bzw. Übergänge zu weiterführenden An-
geboten lösungsorientiert zu gestalten und 
damit insgesamt stabilisierend zu wirken. Die 
Zusammenarbeit mit den Betroffenen und 
auch den Angehörigen erfolgt unter der Maß-
gabe, langfristige Alternativen zum Bisherigen 
zu erarbeiten, wobei eine aktive Mitarbeit zur 
Bestimmung von Inhalten und Dauer der Beglei-
tung als grundlegend angesehen wird. Im Be-
darfsfall erfolgt eine direkte Zusammenarbeit 
mit relevanten Partnern, Ämtern und Institu-
tionen. Das Projekt als solches versteht sich als 
weiterer Baustein im bereits bestehenden Hilfs-
system und gestaltet in diesem Sinne Zu- bzw. 
Übergänge zu weiterführenden und ergänzen-
den Angeboten. In Erweiterung des Angebotes 
besteht auch die Möglichkeit, die Kontakt- und 
Anlaufstelle in Großenhain, Dresdner Straße 5, 
zu nutzen.
Die Jugendwerkstatt Meißen findet man in ei-
ner ehemaligen KFZ-Werkstatt an der Kreuzung 
Zscheilaer Straße/Gustav-Graf-Straße. Obwohl 
die Anschrift Zscheilaer Straße 27 lautet, liegt 
der Eingang auf der Gustav-Graf-Straße.
Sie erreichen uns Montag bis Freitag in der Zeit 










Mobilität ist eine wichtige Grundlage und gera-
de in der Familie gibt es eine Vielzahl von Wegen 
zu bewältigen, Kinder müssen in die Kita, zur 
Schule oder zur Ausbildung, Eltern zur Arbeits-
stelle, dazu kommen Shopping- oder Freizeit-
fahrten.
In der Stadt Meißen gelangen Sie mit den Stadt-
buslinien und zahlreichen Regionalbuslinien 
der Verkehrsgesellschaft Meißen, die alle den 
zentralen Umsteigepunkt am Busbahnhof an-
fahren, auch ohne Auto zu Kitas und Schulen, 
zu Meißner Einkaufszentren, zu Ärztehäusern, 
zum Krankenhaus, zu Ämtern und Freizeitein-
richtungen. Am Busbahnhof können Sie außer-
dem bequem in die S-Bahn umsteigen oder er-
reichen den zentralen Taxistand.
Auch der Ticketkauf ist kein Problem, der Bus-
fahrer verkauft bei Zustieg. Auskünfte zu Fahr-
zeiten oder Beratung zu Fahrpreisen erhalten 
Sie im Servicezentrum am Busbahnhof.
VGM-Kundenzentrum Busbahnhof:
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7.30 – 18.00 Uhr
 03521 732716
Die Region erFAHREN
Zahlreiche direkte Verbindungen von Meißen 
ins Umland ergänzen den Stadtverkehr und er-
weitern das Angebot über die Stadtgrenze hi- 
naus. In den VGM-Ausflugsflyern finden Sie tol-
le Ausflugstipps in die Region und die passen-
den Fahrzeiten dazu.
Am Abend und in der Nacht ergänzt das Anruf-
Sammel-Taxi (AST) das Angebot des Nahver-
kehrs in der Stadt Meißen und bringt Sie sogar 
direkt bis vor die Haustür. 
Fahrzeiten AST Meißen
Montag bis Freitag 19.30 bis 1.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 17.30 bis 1.30 Uhr




Die historische Altstadt bietet zahlreiche Se-
henswürdigkeiten und kulturelle Events. Die 
kleinen Busse der Stadtrundfahrt Meißen brin-
gen Sie von April bis Oktober bequem zu den 
Highlights der über 1.000-jährigen Stadt. Wäh-
rend der Fahrt werden die Sehenswürdigkeiten 




















Auf Entdeckungsreise mit dem Familienpass 
des Freistaates Sachsen
Um vor allem Familien mit mehreren Kindern 
den Zugang zu den kulturellen Einrichtungen 
des Freistaates Sachsen zu erleichtern, gibt es 
den sächsischen Familienpass. Mit diesem Pass 
können Eltern mit ihren Kindern kostenlos viele 
staatliche Einrichtungen besuchen. Dies sind 
hauptsächlich die Burgen, Schlösser und Gärten 
des Freistaates. In Meißen ist dies das Schloss 
Albrechtsburg. 
Den Familienpass erhalten
• Eltern mit mindestens drei kindergeldbe-
rechtigten Kindern,
• Alleinerziehende mit mindestens zwei kin-
dergeldberechtigten Kindern,
• Eltern mit einem kindergeldberechtigten 
schwerbehinderten Kind, wenn sie in häus-
licher Gemeinschaft leben und ihren ständi-
gen Wohnsitz in Sachsen haben.
Der Familienpass ist einkommensunabhängig. 
Er wird durch das Bürgerbüro, Burgstraße aus-
gestellt. 
Vergünstigungen mit dem Meißner 
Sozialpass
Inhaber des Familienpasses des Freistaates 
Sachsen können auch die Vergünstigungen 
des Meißner Sozialpasses in Anspruch nehmen. 
Auch dieser wird im Bürgerbüro der Stadt auf 
Antrag ausgestellt. 
Dieser Meißen spezifische Pass ermöglicht den 
Eintritt zu ermäßigten Preisen in Sport- und 
Kultureinrichtungen in unserer Stadt. Einen 
solchen ermäßigten Eintritt bieten das Sport- 
und Freizeitbad „Wellenspiel“, Fitnessstudios, 
die Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen, 
das Theater, das Stadtmuseum, der Filmpalast, 
Dom und Albrechtsburg Meißen und die Stadt-
bibliothek an. 





Wir machen die Musik
Musikalische Angebote für Kinder und Jugend-
liche am Dom zu Meißen 
DOMSPATZEN 
dienstags 15.30 – 16.00 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Für Kinder von 2 bis 4 Jahren unter Begleitung 
von Erwachsenen 
Erarbeitung altersgerechter Kinderlieder, Tän-
ze, Einführung in die Rhythmik, Spiel mit Orff-
Instrumenten 
VORSCHULE DER DOMKURRENDE
mittwochs 16.00 – 16.45 Uhr
(außer in den Ferien) 
Für Kinder ab 5 Jahre bis Klasse 1 
Erwerben musikalischer Grundkenntnisse, die 
eigene Stimme gebrauchen lernen, gemeinsam 
singen und tanzen, Mitwirkung in den Gottes-
diensten im Dom 
Fakultatives Zusatzangebot: 
Grundkurs Blockflöte 
mittwochs (in Gruppen nach Leistungsstand) 
DOMKURRENDE 
mittwochs 17.15 – 18.00 Uhr
(außer in den Ferien) 
Kinderchor ab 2. bis 8. Klasse 
Erarbeitung von Programmen für Gottesdienst 
und Konzert, chorische Stimmbildung, Vertie-
fung musiktheoretischer Kenntnisse, Mitwir-
kung in den Gottesdiensten im Dom und bei 
Konzerten des Domchores (z. B. Weihnachts-
oratorium von Bach) 
1 x im Jahr Ferienfreizeit mit Einstudierung einer 
Kinderkantate/Musical 
MUSIZIERKREIS DER DOMKURRENDE 
mittwochs 16.45 – 17.15 Uhr
(außer in den Ferien) 
Für Kinder der Domkurrende mit entsprechen-
den instrumentalen Vorkenntnissen 
JUNGBLÄSERAUSBILDUNG
mittwochs nach Absprache
(außer in den Ferien) 
Kostenpflichtige Ausbildung der Sächsischen 
Posaunenmission e.V. in den Fächern Trompete, 
Horn, Bariton und Posaune
JUNGE DOMKANTOREI 
Für Jugendliche ab Klasse 8
Proben nach Probenplan in der Regel einmal im 
Monat freitags 18.00 – 20.00 Uhr und sonntags 
11.00 Uhr vor dem Domgottesdienst 
Ausgestaltung der Dom-Gottesdienste und Erar-
beitung eigener Konzertprogramme
Alle Proben finden in der Dompropstei, Dom-
platz 7, statt. 
Interessenten melden sich bitte bei 




 E-Mail: dommusik@dom-zu-meissen.de  
 03521 452057






























Foto: © Hochstift Meißen
74
Lebenswertes Zuhause e.V.
Damit Menschen so lange wie möglich selbstbe-
stimmt in ihren eigenen vier Wänden leben kön-
nen. Hier hilft der Verein, und zwar in einem Um-
fang, wie es ihn bisher aus einer Hand nicht gab.
Der gemeinnützige Verein fördert altersge-
rechte Umbauten, angefangen von der Planung 
über die Behörden- und Ämterkommunikation 
bis hin zur Begleitung der Durchführung des 
Umbaues.
Lebenswertes Zuhause e.V. arbeitet mit För-
dermittelexperten zusammen, welche alle För-
dermöglichkeiten ausfindig machen und diese 
auch beantragen. Der Verein übernimmt mit-
hilfe von Spendengeldern im Bedarfsfall auch 
einen möglichen Eigenanteil des Bedürftigen.
Bauexperten stehen für die reibungslose und 
fachlich einwandfreie Durchführung des Pro-
jektes durch einheimische Handwerksbetriebe.
Unsere Region ist mittlerweile auch geprägt 
durch Naturkatastrophen, wie z. B. die Fluten 
der letzten Jahre. Hier ist es das Anliegen, allen 
Betroffenen, welche bisher keine Chance auf 
Fördermittel für z. B. Flutschutzmaßnahmen an 
ihren Gebäuden hatten, umfassend zu helfen.
Lebenswertes Zuhause e.V. ist regional im 
Landkreis Meißen tätig.
Wir sind Nachbarn und wir helfen Nachbarn! 
 Lebenswertes Zuhause e.V.
 Niederfährer Straße 57
 E-Mail: mail@lebenswertes-zuhause.de
 www.lebenswertes-zuhause.de


































































































Di e W er b e a g e nt ur  i n I hr er N ä h e!
A uf u n s k ö n n e n            Si e s et z e n!
A m S a n d 1 c, 0 1 6 6 5 Di er a- Z e hr e n O T Ni es c h üt z
Tel ef o n 0 3 5 2 5 7 1 8 6- 0, E- M ail i nf o @s at zt e c h ni k- m eiss e n. d e w w w. s a t z t e c h ni k- m ei s s e n. d e
Gr a fi k/ W er b u n g
 › L o g o d e si g n
 › G e s c h äf t s a u s s t a t t u n g
 › D r u c k p r o d u k t e
N e u e M e di e n
 › W e b si t e s
 › N e w sl e t t e r
 › H o s ti n g
W er b et e c h ni k
 › B a n n e r
 › Kf z- B e s c h rif t u n g
 › M e s s e a u f tri t t e
Kr e ati v.
K o m p et e nt. 
Z u v erl ä s si g.
s eit 1 9 9 3
